
Ferienprogramm 
2023

Kelterfest in Eschelbach
Samstag, 29. Juli 2023

Beginn 18:00 Uhr

Musikverein Michelbach / Wald ab 19:00 Uhr

Barbetrieb ab 21:30 Uhr

Sonntag, 30. Juli 2023
Gottesdienst in der Kelter um 10:00 Uhr

Chorkonzert ab 13:30 Uhr

Gastchöre:

Frauenchor Neuenstein

Männerchor Ottmarsheim

Bewirtung an beiden Tagen durch Fam. Banzhaf

Weinprobierstand

Kaffee + Kuchen am Sonntag

64. Jahrgang Freitag, 14. Juli 2023 28

Grillverbot auf dem 
Bolzplatz in Untereppach
Wegen der extrem hohen Wald-
brandgefahr werden ab sofort die 
Benutzung der Grillstelle und o� enes 
Feuer auf dem Platz vorübergehend 
untersagt. An der Grillstelle wurde 
eine entsprechende Beschilderung 
von der Stadt angebracht. Die Bevöl-
kerung wird um Verständnis für diese 
vorbeugende Maßnahme gebeten. 

Ferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche

Es gibt noch freie Plätze. 
Weitere Informationen � nden Sie 
unter der Rubrik „Wir berichten“. 

Stadt Neuenstein
Ö� nungszeiten
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.

Waldbrandgefahr
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Arbeitskreis STADTGESCHICHTE Neuenstein
Bau und Einweihung der Johanneskirche zu Eschelbach in den Jahren 1767 bis 1771

schrieben. Am 19. Juni wird über den äußeren Bau der 
Kirche berichtet und dass Altar, Kanzel und Orgel nach 
dem gnädigen Riss übereinander stehen sollen. 29. 
Juni: der Zimmermeister Ballier Eichinger aus Kupfer-
zell soll die Zimmerarbeiten ausführen. 
30. Oktober: das OA Waldenburg soll das nötige Holz 
zur Verfügung stellen. Für die Ausführung des „Auge 
Gottes“ werden vier Entwürfe übergeben. 26. Novem-
ber 1767: die Fürstliche Standesherrschaft bekennt 
sich zu ihrer Baulast. Fronleistungen, Hand- und Fahr-
leistungen und Baumfällen hat die Kirchengemeinde zu 
leisten. 
26. April 1768: die Kosten für den inneren Ausbau der 
Kirche hat die Kirchengemeinde aufzubringen. 
3. Juni 1768: Stiftskammerrat Scheuermann von Öhrin-
gen gibt aus Stiftsmitteln für den äußeren Bau 1.550 
Gulden an das OA Waldenburg. Dafür soll ein Zoll zu 
Westernach erhoben werden als jährliche Einnahme 
für die Rückzahlung. Auf Antrag haben der Fürst zu 
Waldenburg und das Konsistorium es über 
nommen, für den inneren Ausbau die Geldmittel zu 
besorgen. 
2. November 1768: der Fürst genehmigt den inneren 
Ausbau der Kirche und die geforderten Eichen und das 
Steinebrechen. 
27. August 1771: Es ist die neue Kirche durch Gottes 
Güte und Erlauchter Hochfürstl. Durchlaucht gnädige 
Vorsorge soweit hergestellt, dass die Einweihung vor-
genommen werden kann. Beim Fürsten wird gebeten, 
die Einweihung am Sonntag nach Michaelis, am 29. 
September 1771, stattfinden zu lassen. Es gibt eine 
Auflistung von 17 aufgetragenen Punkten wie der Tag 
abzulaufen hat, vom Glockenläuten vor dem Gottes-
dienst, dem Turmblasen  mit Gesang, der Predigt, den 
Liedern, den Schulkindern, der Kollekte bis zu den 
Geschenken für die Schulkinder, die sich im Schulhaus 
zu versammeln haben. Erst eine Woche später, am 
Sonntag den 6. Oktober 1771, findet dann die Einwei-
hung der Kirche nach den Vorgaben des Erlauchten 
Hochfürstlich Durchlauchten gnädigen Befehl statt. Die 
Einweihung musste acht Tage zuvor verkündigt wer-
den. Morgens sieben Uhr soll bei den Glocken mit dem 
Lied „Allein Gott in der Höhe sei Ehr“ eine Musik mit 
Trompeten gemacht und gesungen werden. Danach 
Einzug in die Kirche durch die Schulkinder, dann der 
Kirchengemeinderat Eschelbach und Kesselfeld, der 
Pastor und Obersuperintendent mit Musik. Der Ober-
superintendent hält die Predigt, dann das Kirchweihge-
bet und Sammlung der Kollekte sowie Austeilung der 
Kommunion mit dem Lied: „Nun danket alle Gott“. Der 
nachmittägliche Gottesdienst findet um zwei Uhr mit 
einer Predigt des Pfarrers statt. Zum Schluss erhält die 
Schuljugend ein mürbes Ringlein und - tatsächlich - 
etwas Wein im Schulhaus.
Klaus Würtemberger

Schon im Jahre 1765 berichtet Pfarrer Rüdinger über 
die baufällige Kirche und dass man ohne Gefahr nicht 
mehr in die Kirche könne. Das OA Waldenburg über-
gibt am 30. April 1766 die ersten Bauüberschläge. Die 
Gemeinden Eschelbach und Kesselfeld sollen danach 
einen Beitrag von je 750 Gulden dazugeben. Vom Pa-
tronatsherrn, dem Fürsten von Waldenburg, sollen die 
übrigen Kosten zum Kirchenbau übernommen werden. 
Im Jahr 1767 wird beraten, dass das Stift Öhringen und 
die Gemeinde Obersöllbach sich ebenfalls an den Kos-
ten beteiligen. Forstrat Steinhauser vom Fürstenhaus 
Schillingsfürst und Oberamtmann Job, Waldenburg, 
sollen am 30. Januar 1767 mit dem Steinebrechen und 
den Holzfuhren beginnen. Am 11. April soll Maurer Bal-
lier Wagner, Waldenburg, einen Teil der Kirche abbre-
chen und dabei nach dem Grundstein der bisherigen 
Kirche suchen. Der wird allerdings nicht gefunden. Es 
wird ein Teil der bestehenden Kirche ganz abgebro-
chen und zur nördlichen Seite hin vergrößert. Dann 
soll ein neuer Grundstein gelegt werden. 

26. April 1767: die ganzen alten Mauerwände sollen 
niedergerissen und neu aufgebaut werden bis auf die 
vordere lange Seite und die beiden Stützen der giebel-
seitigen Seite. Die vordere Seite hat einen Bauch, wird 
aber nicht ganz abgetragen. Die hintere lange Seite 
soll neu gemauert und auch um vier Fuß breiter und 
höher gemacht werden. 
Der neue Grundstein wird am 23. Mai unter Anwesen-
heit von Reg. Rat Hausmann, Reg. Rat Hanselmann 
und dem Pfarrer gelegt. Dazu wird ein Protokoll erstellt 
und von Carl Albrecht Fürst zu Hohenlohe und Wal-
denburg – Schillingsfürst und weiteren Personen unter-
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Wir berichten

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 10. Juli 
2023
Bebauungsplan „Einzelhandel Salzweg/Kirchensaller Straße“
Der Gemeinderat stimmt einstimmig dem Vorentwurf des Bebauungs-
plans sowie der Darlegung zur Planung der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit und Behörden zu. Die Satzung über eine Verände-
rungssperre wird um ein Jahr verlängert.

Der Gemeinderat erteilt zu folgenden Bausachen sein Einver-
nehmen
• Neuenstein, Schanzstraße 3, 5 und 7; Abbruch Scheune und 

Anbau an ein bestehendes Einfamilienhaus
• Neuenstein, Hechtweg 12; Gerätehaus mit Überdachung
• Neuenstein, Bahnhofstraße 36; Anbau an ein bestehendes 

Wohnhaus und Erweiterung Wohnfläche im Erdgeschoss
• Neuenstein, Lämmlestraße 8; Erweiterung eines bestehenden 

Einfamilienhauses

Entscheidung über die Ausübung eines Vorkaufsrechts
Der Gemeinderat entschied, das Vorkaufsrecht an folgenden Flurstü-
cken nicht auszuüben:
• Flurstück 181/1 der Gemarkung Neuenstein
• Teilfläche des Flurstücks 146/1 der Gemarkung Neuenstein

Ferienprogramm 2023 für Kinder und Jugendliche
Vergessen anzumelden?
Kein Problem – es gibt noch freie Plätze:
Nr. 2  Besuch im Wildpark Bad Mergentheim
Nr. 3  3 Tage auf dem Pferdehof
Nr. 4 Hockey
Nr. 7 Stop-Motion-Film
Nr. 8 2 Tage auf dem Pferdehof 1
Nr. 11  Mädchen-Wellness-Tag

Nr. 13  Wir bestempeln Stofftaschen und T-Shirts
Nr. 14  Musikalischer Bastelspaß
Nr. 19  2 Tage auf dem Pferdehof 2
Nr. 22  Notruf
Nr. 23  Fechtschnupperkurs
Nr. 24  Pony-Pferd-Kuh-Runde für die Kleinen 2
Nr. 26  2 Tage auf dem Pferdehof 3
Nr. 27  Sicher mit dem Fahrrad durch die Stadt
Nr. 29  Aufregender Tag bei der Spedition Ihro
Gerne können Sie sich telefonisch unter 07942/10535 noch für die 
oben genannten Aktionen anmelden.

Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Montag, 24. 
Juli 2023 um 19.30 Uhr in der Stadthalle, Lindenstraße 7, 74632 Neu-
enstein statt.
Die Tagesordnung wird im nächsten Amtsblatt veröffentlicht.

Rentensprechtag
Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen
Persönliche Beratung
• Sprechtag in Öhringen in der Kultura, Herrenwiesenstraße 12: 

grundsätzlich immer donnerstags von 8.00 bis 16.00 Uhr
• Beratung im Regionalzentrum der DRV BW in Schwäbisch Hall, 

Bahnhofstraße 28: Montag bis Freitag
Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter 0791/97130-0 erforderlich.
Telefonische Beratung
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791/97130-0 ver-
einbart werden.
Video-Beratung
Terminbuchung im Internet: www.drv-bw.de/videoberatung.
Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge
Termine können unter 0791/97130-181 vereinbart werden.

Bürgerbüro und Ämter nicht besetzt
Am Montag, 17. Juli sind das Bürgerbüro und Hauptamt geschlos-
sen.
Das Renten-, Standes- und Gewerbeamt ist am Mittwoch, 19. Juli 
nicht besetzt.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
Stadtverwaltung

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
14.7.  Helene Hinse  95 Jahre
14.7.  Inge Streeb, Untereppach  80 Jahre
17.7.  Emil Bauch, Langensall 80 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ihr Bürgermeister
Karl Michael Nicklas

Bekanntmachungen des Bürgermeisteramts

Altpapiersammlung TSV Neuenstein

 

Am Samstag

22. 07. 2023

Der TSV Neuenstein sammelt wieder Altpapier in 
 Neuenstein und den Teilorten . 

Beginn der Sammlung: ca. 8:30 Uhr  

Wir bitten Sie das gesammelte Papier gut sichtbar an die 
Straßen zu stellen.  

Bei Fragen erreichen Sie uns am Tag der Sammlung unter  
☎ 0151 235 688 03

Vielen Dank im Voraus für Ihre Hilfe.  
 

Ihr TSV Neuenstein
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Standesamtliche Mitteilungen
Geheiratet haben
am 7.7.2023
Luisa Kurzendörfer geb. Schäufele und Nico Kurzendörfer

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 - http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diakonie-
straße10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Dia-
konieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung. 

Fragen zu Krebs? 
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsinfor-
mationsdienst erreichen:
• telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei, 
 täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
• per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Samstag, 15.7.2023
Kosmas-Apotheke in Pfedelbach, Hauptstr. 42
Stadt-Apotheke in Krautheim, Götzstr. 17

Sonntag, 16.7.2023
Bahnhof-Apotheke in Öhringen, Bahnhofstr. 25
Comburg Apotheke in Künzelsau, Komburgstr. 3

Montag, 17.7.2023
Rats-Apotheke in Forchtenberg, Am Bahnhof 1

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei
0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt  112
Polizei 110

Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst  116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon  0761/19240
Fax 0761/27044570 
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de 
Web:  www.giftberatung.de 
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt!

Behördennachrichten

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
Kostenfreie Rückgabe von Pflanzenschutzverpackungen PAMI-
RA
Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenreinigern und 
Flüssigdüngern werden wieder gebührenfrei im Hohenlohekreis ge-
sammelt. Die gemeinsame Initiative von Herstellern und Handel, die 
flächendeckend in Deutschland durchgeführt wird, sorgt für eine kon-
trollierte und sichere Verwertung der Behälter.
Neben der thermischen Verwertung geht der Großteil der zerkleiner-
ten Verpackungen ins werkstoffliche Recycling zur Herstellung von 
Kabelschutzrohren.
Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis hat speziell für diese Aktion fol-
gende PAMIRA-Sammelstellen eingerichtet:
Niedernhall Schwerpunkthof
Freitag, 21.7.2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Samstag, 22.7.2023 von 14.00 bis 17.00 Uhr
Krautheim-Gommersdorf Recyclinghof
Freitag, 28.7.2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Samstag, 29.7.2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr
und bei der BAG Hohenlohe-Raiffeisen-eG Neuenstein, Max-Eyth-
Straße 37, Tel. 07942/9477-0 von Montag, 10.7.2023 bis Mittwoch, 
12.7.2022 zu den Öffnungszeiten des Lagerhauses von 8.00 bis 
17.00 Uhr
Zurückgenommen werden nur
• alle restentleerten, ausgespülten und trockenen Verpackungen 

aus Kunststoff und Metall mit dem PAMIRA-Zeichen
• Verpackungen nach Kunststoff, Blech bzw. Aluminium und Beutel 

vorsortieren, um unnötig lange Wartezeiten zu vermeiden
• Verschlüsse bitte getrennt von den Behältnissen anliefern
• Pflanzenschutzbehälter mit einem Volumen von über 50 Liter 

müssen durchgetrennt werden
Die Sauberkeit der Verpackungen wird bei der Anlieferung kontrolliert. 
Entsprechen die Behältnisse nicht den genannten Annahmekriteri-
en, müssen diese wieder mitgenommen werden. Nähere Einzelhei-
ten zur Rücknahmeaktion können bei der Abfallwirtschaft unter Tel. 
07940/18-555 eingeholt werden.

Landratsamt Hohenlohekreis
Landratsamt Hohenlohekreis ganztägig geschlossen
Betriebsfest am 24. Juli 2023
Am Montag, 24. Juli 2023 ist das Landratsamt Hohenlohekreis sowie 
alle Außenstellen ganztägig wegen einem Betriebsfest geschlossen. 
Am Dienstag sind die Dienststellen wieder regulär geöffnet.

Bunte Vielfalt für Jung und Alt am 16. Juli im Landratsamt
Hohenlohekreis feiert 50 Jahre mit einem abwechslungsreichen 
Tag der offenen Tür
Um sein 50-jähriges Bestehen gebührend mit allen Bürgerinnen und 
Bürgern zu feiern, lädt das Landratsamt Hohenlohekreis zu einem 
Tag der offenen Tür ein. Am Sonntag, 16. Juli 2023 von 10.00 bis 
17.00 Uhr haben die Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, 

Behördennachrichten
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hinter die Kulissen des Landkreises zu schauen und an zahlreichen 
Aktivitäten teilzunehmen. Die Veranstaltung findet im Landratsamt, 
Allee 17, in Künzelsau sowie auf der Außenfläche rund um die Ge-
bäude A, B und D des Landratsamts statt.
Landrat Dr. Matthias Neth zeigt sich begeistert und betont: „Wir freu-
en uns auf einen tollen Tag mit der Bevölkerung. Über 26 Bereiche 
präsentieren ihre Arbeit und laden bei spannenden Aktionen ein, dass 
man ins Gespräch kommt.“ Der Tag der offenen Tür bietet den Be-
sucherinnen und Besuchern eine Vielzahl von Möglichkeiten, den 
Landkreis sowie seine vielfältigen Aufgabenfelder und Bereiche ken-
nenzulernen.
Dabei werden sowohl Mitmachaktionen wie „Knack die Kreiskass’“ 
oder eine Körpergrößenmessung angeboten, als auch Informations-
stände, an denen man sich über aktuelle Projekte, Aufgaben oder bei-
spielsweise auch die richtige Abfalltrennung informieren kann.
Ein abwechslungsreiches Kinderprogramm mit Bastelaktionen, 
Schminken, einem Glücksrad und einer Hüpfburg sorgt für Begeis-
terung bei den jüngsten Besuchern. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit, den Tag bei einer Kutschrundfahrt zu genießen oder wer 
etwas mehr PS mag, schaut bei den großen Fahrzeugen der Blau-
lichtorganisationen und dem Bagger oder Lkw des Straßenbauamts 
vorbei.
Auf der Bühne erwartet die Gäste ein buntes Programm mit Musik, 
Tanz und Jonglage-Theater. Die offizielle Begrüßung durch Landrat 
Dr. Matthias Neth ist um 10.15 Uhr.
Zudem besteht die Möglichkeit, tolle Preise zu gewinnen. Besuche-
rinnen und Besucher können an den Aktionen der Ämter Stempel 
sammeln und damit an einer Verlosung teilnehmen. Die Gewinnerin-
nen und Gewinner werden zeitnah ausgelost. Ein Rundgang durchs 
Gebäude bzw. gesamte Gelände ist ausgeschildert.
Der Hohenlohekreis ist auch ein bedeutender Arbeitgeber in der Re-
gion und bietet interessante berufliche Perspektiven in verschiedenen 
Fachbereichen. Am Tag der offenen Tür haben Besucherinnen und 
Besucher die Gelegenheit, sich über die verschiedenen Arbeitsberei-
che des Landkreises zu informieren und mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ins Gespräch zu kommen. Vorgestellt werden nicht nur 
die Tätigkeiten der Ämter, sondern auch mögliche Einstiegs- und Auf-
stiegsmöglichkeiten sowie Benefits für die Mitarbeitenden.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Es gibt eine vielfältige Aus-
wahl an kulinarischen Genüssen, darunter iranische Speisen, badi-
sche Backwaren, eine Vielfalt an Knödeln und erfrischendes Landeis.
Der Tag der offenen Tür des Landratsamts Hohenlohekreis verspricht 
ein unvergessliches Erlebnis für die ganze Familie zu werden. Alle 
Interessierten sind eingeladen, den Landkreis und seine Aufgaben 
besser kennenzulernen und einen abwechslungsreichen Tag mit Akti-
vitäten, Unterhaltung und kulinarischen Genüssen zu verbringen.
Parallel zum Tag der offenen Tür wird auch die Innenstadt zur Fest-
meile und die Stadt Künzelsau lädt zum Stadtfest ein.
Hinweis zur Parksituation
Die Straße „Allee“ wird am Sonntag, 16. Juli 2023 aufgrund der Ver-
anstaltungen gesperrt sein. Der Parkplatz vor dem Kaufland ist über 
die Seestraße erreichbar. Bezüglich Parkmöglichkeiten wird auf die 
öffentlichen Parkplätze verwiesen.
Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite des Hohenlohe-
kreises unter www.hohenlohekreis.de.

Okulierkurs - Alte Streuobstraritäten
Durch eine spezielle Veredelungstechnik Streuobstsorten erhal-
ten
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises lädt am Samstag, 29. 
Juli 2023 um 9.00 Uhr zu einem Okulierkurs in die Hohenloher Scheu-
ne in Öhringen (Cappelaue) ein.
Streuobst ist ein prägendes Element unserer Kulturlandschaft. Als Le-
bensraum sind Streuobstwiesen ein wertvolles Habitat für Flora und 
Fauna. Diese Kombination aus Biodiversität und Regionalität macht 
Streuobst besonders schützenswert. Bei der Okulation handelt es 
sich um eine Veredlungstechnik, bei der von einer kurzen Rute einer 
Edelsorte (Edelreis) nur eine ruhende Knospe verwendet wird. 
Als Referent wird Jürgen Tiefenbach, Mitglied des Pomologenvereins 
Deutschland und gleichzeitig Betreiber einer Baumschule für alte 
Obstsorten, bei der Veranstaltung dabei sein. Er ist ein Experte auf 
diesem Gebiet der Okulation.
Ein Kostenbeitrag von 15 Euro und zusätzlichen 5 Euro je Baum ist 
vor Ort zu bezahlen. 
Um die Veranstaltung besser planen zu können, wird um eine Anmel-
dung bis Freitag, 21. Juli 2023 unter der Telefonnummer 07940/18-
1601 oder per E-Mail an laura.ruebenacker@hohenlohekreis.de ge-
beten.

Kopf freibekommen beim Waldbaden
Veranstaltung des Hohenloher Waldprogramms am 19. Juli 2023
Das Forstamt des Hohenlohekreises bietet am Mittwoch, 19. Juli 
2023 um 15.00 Uhr ein gemeinsames Waldbaden mit Berit Kacner in 
Forchtenberg-Waldfeld an.
Waldbaden baut Stress ab, hilft beim Entspannen und macht den 
Kopf frei. In heimischen Wäldern dem Alltag entfliehen und sich dabei 
auf Gerüche, Geräusche und Farben konzentrieren. Ein Waldspazier-
gang wirkt sich vorteilhaft auf die Gesundheit aus. Der Kostenbeitrag 
von 10 Euro ist direkt vor Ort zu bezahlen. Eine Anmeldung ist bis 
Dienstag, 18. Juli 2023 beim Forstamt des Hohenlohekreises, telefo-
nisch unter 07940/18-1567 oder per E-Mail HWP@hohenlohekreis.
de erforderlich.

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 14.7.
14.30 bis
18.00 Uhr Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
20.00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Samstag, 15.7.
13.30 Uhr Trauung von Felix Traub und Larisa Traub geb. Leh-

mann aus Kupferzell in der Stadtkirche Neuenstein
13.30 Uhr Trauung von Eric Schaser und Kim Schaser geb. Man-

eke aus Zweiflingen in der Marienkirche Kirchensall
Sonntag, 16.7.
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkirche 

Neuenstein, musikalisch begleitet von Gesangsgruppe 
und Kinderchor mit Taufen:

 Liam-Taylor Arndt, Linda und Paula Arnold, Jonas 
Hagen, Simon Roth aus Neuenstein und Lya Hartl aus 
Mainhardtsall

 Herzliche Einladung zum Kirchkaffee im Anschluss an 
den Gottesdienst.

Wir bitten den Gemeindedienst die neuen Gemeindebriefe zum Ver-
teilen abzuholen.
10.00 Uhr  Kinderkirche im Ev. Gemeindehaus Neuenstein
11.00 Uhr  Gottesdienst in Kirchensall (Pfrin. Müller-Aichelin)
Montag, 17.7.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kirche
20.15 Uhr  Posaunenchor in Kirchensall
Dienstag, 18.7.
14.00 Uhr Seniorennachmittag in Kirchensall (siehe unten)
18.30 Uhr  Music for Church im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 19.7.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
Donnerstag, 20.7.
19.30 Uhr Posaunenchor im ev. Gemeindehaus
Freitag, 21.7.
14.30 bis
18.00 Uhr Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
Sonntag, 23.7.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in Kirchensall mit Konfirman-

denvorstellung und Aktion 1 mehr, mit anschließendem 
Grillfest (siehe unten)

10.00 Uhr Kinderkirche in Kirchensall
11.00 Uhr Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus
Gemeindedienst
Der neue Gemeindebrief ist fertiggestellt und liegt zur Abholung und 
Verteilung für den Gemeindedienst in der Stadtkirche am Sonntag, 
16. Juli bereit.
Seniorennachmittag in Kirchensall
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 18. 
Juli um 14.00 Uhr im Garten von Familie Schwarz in Kirchensall, 
Birnbaumweg 23. Wir wollen einen gemütlichen Nachmittag mit 
Flammkuchen verbringen.
Brass in the Ruins in Forchtenberg
Am 15. Juli 2023 findet in Forchtenberg auf der Schlossruine Brass in 
the Ruins statt. Einlass: 17.00 Uhr, Beginn: 18.00 Uhr. Wir freuen uns 
auf Posaunenchor Niedernhall-Forchtenberg, Young Brass Stuttgart, 

Kirchliche Nachrichten
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FG Brass, Hohenlohe Brass. Kartenvorverkauf vor Ort: Volksbank 
Hohenlohe in Forchtenberg; online: www.cvents.eu/de oder 
www.brass-in-the-ruins.de Eintritt: VVK 22 €/Abendkasse 23 €
Am Sonntag, 16. Juli findet ein Abschlussgottesdienst – Praise in the 
Ruins um 10.00 Uhr im Gewölbekeller statt.
Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung und Grillfest
Wir laden ein zum Gottesdienst am Sonntag, 23. Juli 2023 um 10.00 
Uhr in Kirchensall mit Konfirmandenvorstellung. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind sie herzlich eingeladen zum gemeinsamen Mittag-
essen mit Wurst vom Grill. Bitte bringen Sie ihren Teller und Besteck 
mit. Wir freuen uns auch über einen Beitrag zum Salatbüfett. Die 
Würste und Brötchen werden von der Kirchengemeinde besorgt. Wir 
freuen uns auf Sie.
Aktion „Eins mehr“ im Einkaufskorb
Am Sonntag, 23. Juli 2023 können zur Unterstützung des Öhringer 
Tafelladens wieder Lebensmittel bei uns abgegeben werden. Die Idee 
ist, dass alle, die sich an dieser Aktion beteiligen wollen, beim Wo-
cheneinkauf eine haltbare Ware mehr einkaufen, als sie benötigen 
z.B. Konserven aller Art, Zucker, Mehl, Öl, Marmelade, Reis, Nudeln, 
Kaffee, Süßigkeiten ... Diese Waren können am Sonntag in Kir-
chensall vor oder nach dem Gottesdienst abgegeben werden. Wir 
leiten sie dann an die Öhringer Tafel weiter.
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder Krank-
heit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder Ankleiden, 
Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden Sie sich doch an 
die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe Cornelia Kasten (Tel. 
07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, Sophien-
bergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, 
E-Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer Ulrich 
Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Gemein-
schaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Jugendpastor Lukas Stelter unter lukas.stelter@sv-web.de oder Tel. 
0151/57797994
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder Tel. 
07942/940140
Dienstag, 18.7.
16.15 bis Kindertreff HOPPLA, für Kinder von 3 bis 8 Jahren im
17.15 Uhr SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Mittwoch, 19.7.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus, 
19.15 Uhr Schlossstr. 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-Haus, 
21.00 Uhr  Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 20.7.
16–17 Uhr Ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 1 bis 7 

im ev. Gemeindehaus
17.30 bis Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahre im SV-Haus, 
18.45 Uhr Schlossstr. 19/1
Freitag, 21.7.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16 Jahre im SV-Haus, 
22.30 Uhr Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 16.7.
  9.15 Uhr Eucharistiefeier musikalisch mitgestaltet von CantUnity
Montag, 17.7.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Mittwoch, 19.7.
18.45 Uhr Probe der Jubiles (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 20.7.
16.00 Uhr Ökumenischer Kinderchor (ev. Gemeindehaus)
Sonntag, 23.7.
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
Öffnungszeiten: freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr 
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de

Pfarrbüro Öhringen
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht 
hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen; du bist mein!  Jesaja 43,1
Sonntag 16.7.
10.00 Uhr SV-BU-Abschluss-Gottesdienst in der Stadthalle Neu-

enstein
Montag 17.7.
19.30 Uhr Bibellesekreis mit Johannes Funk in Neuenstein
Dienstag 18.7.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein
Freitag 21.7.
14.30 Uhr Halb-3-Kaffee in Öhringen mit Rainer Dorsch
Sonntag 23.7.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Aussendung von Talita 

Schwarz anschl. Stehcafe, parallel bieten wir die Kinder-
programme Chips 1, Chips 2 und Flips an

YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweiligen 
Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ ge-
streamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bitte der 
gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süddeut-
schen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftspastor Lukas Stelter, Tel. 0151/57797994
Kinderreferent Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350, mehr unter: 
www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Jugend und 
Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Mitmachen in Neuenstein
Spendenbitte
In der Gemeinschaftsunterkunft in der Bahnhofstraße leben viele Kin-
der und auch Kleinkinder. 
Die Kinder und ihre Familien sind dankbar für jede Hilfe und Unter-
stützung.
Vordringlich benötigt werden Babybreie ab dem 6. Monat und für das 
Alter 1+.
Außerdem Milchpulver für Kinder im Alter von einem Jahr und darü-
ber sowie Windeln in allen Größen. 
Die Spenden können Sie werktags zwischen 15.00 und 16.30 Uhr 
direkt ins Büro der Gemeinschaftsunterkunft zur Sozialarbeiterin Frau 
Borojevic (letztes Haus) bringen.
Tausend Dank für jede Spende.

Kirchliche Nachrichten
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Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
wir sind in den letzten Zügen unserer Schuldisco-Vorbereitungen – 
dieses Jahr mit neuem Motto und Stationen zum Thema „Welcome 
to the Jungle“. Diese Veranstaltung ist nur für Schüler/-innen unserer 
Schule – alle Ehemaligen sind aber hiermit herzlich eingeladen.
Außerdem möchten wir allen Abschlussklässler/-innen gratulieren 
und wünschen ihnen für die Zukunft nur das Beste!
Wie immer sind wir gerne für euch da - kommt also gerne bei uns im 
Büro vorbei, wenn ihr jemanden zum Reden braucht oder bestimmte 
Themen angehen wollt. Auch telefonisch, per E-Mail und MS Teams 
sind wir erreichbar, um euch bei den verschiedensten Themen und 
Herausforderungen zu unterstützen und weiterzuhelfen.
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145, 
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de, 
stelter@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Wertvolle Online-Angebote der Schulsozialarbeit
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulsozi-
alarbeit in der Corona-Zeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal 
„schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und unterhaltsame 
Beiträge.
Christine Herzog und Sophia Stelter

Kultur und Bildung

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Volkshochschule Öhringen
Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
23110545, Di., 1.8. bis 29.8., 10.00 bis 11.30 Uhr
23110546, Di., 1.8. bis 29.8., 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 €, Fichtenstraße 4, Neuenstein

Hohenloher Kulturstiftung

Konzertankündigung
Samstag, 15. Juli 2023, 18.00 Uhr
Es war einmal in Mergentheim ...
Residenzschloss Bad Mergentheim, Roter Saal
Hohenloher Streichquartett – Zwei Komponisten und ein Ort
Samstag, 15. Juli 2023, 20.00 Uhr
Tschaikowski, der Europäer
Öhringen, Kath. Kirche St. Joseph
Concertino Ensemble
Ausverkauft
Sonntag, 16. Juli 2023, 17.00 Uhr – ausverkauft
Canadian Brass – Canadiana
Kirchberg/Jagst, Rathausplatz
Canadian Brass – Die Mutter der Brass-Bands
Sonntag, 16. Juli 2023, 17.00 Uhr
Generationenkonzert – Das Wirtshaus im Spessart
Schöntal-Sindeldorf, Pfarrscheune
Henning Westphal, Sprecher

Concertino Ensemble – Märchen gegen die Räuber
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle in 
Künzelsau, Tel. 07940/18-348, ggf. an der Abendkasse oder auch im 
Internet: Platzgenau buchen unter 
www.hohenloher-kultursommer.de oder www.reservix.de.

Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
50 Jahre Hohenlohekreis. 50 Kirchen und Kapellen
Eine Ausstellung des Ev. Bildungswerks Hohenlohe und der 
Sparkasse Hohenlohekreis
Im Hohenlohekreis hat es weit mehr als 50 Kirchen und Kapellen und 
jede einzelne von ihnen hat zahlreiche Geschichten zu erzählen:
Kennen Sie den „Taufbaum“ in der Johanneskirche Ernsbach? Wofür 
stehen die braunen und die weißen Kreuze vor der Ailringer Kirche? 
Waren Sie schon einmal in der Krypta der Stiftskirche Öhringen?
Für die Ausstellung „50 Jahre Hohenlohekreis. 50 Kirchen und Ka-
pellen“ wurden Bilder und Geschichten aus Hohenloher Kirchen vom 
Evangelischen Bildungswerk Hohenlohe gesammelt und von der 
Sparkasse Hohenlohekreis zu einer Ausstellung zusammengestellt. 
Diese Bilder und Geschichten können vom 25. Juli bis 13. September 
2023 in der Kundenhalle der Sparkasse Künzelsau angeschaut und 
nachgelesen werden.
Tauchen Sie ein in die Hohenloher (Kirchen-)Geschichte.
Die Ausstellung wird am Dienstag, 25. Juli 2023 um 18.30 Uhr in der 
Sparkasse Künzelsau feierlich eröffnet. In einer Talkrunde kommen 
sowohl hauptamtlich in der Kirche tätige Menschen zu Wort als auch 
ehrenamtliche Kirchenführer/innen, die von ihren „Kirchenschätzen“ 
berichten.
Um eine Anmeldung zur Ausstellungseröffnung wird bis zum 20. Juli 
gebeten: unternehmenskommunikation@spk-hohenlohekreis.de 
oder unter Tel. 07940/1200.

Katholische Erwachsenenbildung im Hohenlohe-
kreis e.V.
Feldenkraistag in Kloster Schöntal
Sa., 15.7.2023, 10.00 bis 17.00 Uhr
Eine Rose ohne Dornen? Frausein heute
Fr., 4. August bis So., 6. August 2023
Wohlfühl-Wochenende „Zeit für dich“
Schöntaler Frauenprogramm
Fr., 25.8. bis So., 27.8.2023
Information und Anmeldung
Kath. Erwachsenenbildung Hohenlohekreis e.V., Klosterhof 6, 74214 
Schöntal, Tel. 07943/894-335, 
E-Mail: keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, 
www.keb-hohenlohe.de

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

 

Abteilung Nord

Übung mit Grillen
Am Freitag, 14.7.2023 findet um 20.00 Uhr unsere nächste Einsatz-
übung statt, Treffpunkt wie immer am Magazin in Kirchensall.
Im Anschluss daran werden wir zusammen in Kirchensall am Maga-
zin grillen. Hierzu sind auch alle unsere Alterskameraden recht herz-
lich eingeladen. 
Auf rege Teilnahme freue ich mich mit dem gesamten Abteilungs-
ausschuss.
Lukas Reinold, Abt.-Kommandant Nord

Abteilung Süd

Übung
Am Freitag, 14. Juli ist um 20.00 Uhr Übung. 
Wer nicht kommt, meldet sich bitte ab.

Kultur und Bildung
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Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
am 14.7.2023 von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Terminvorschau
29.7., Ausfl ug
17.9., 60. Jubiläum Ihro
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V.
Vorstand Öff entlichkeit
Sina Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein
Telefon 0171/2267423
E-Mail info@stadtkapelle-neuenstein.de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

Musikproben
Am heutigen Freitag, 14. Juli 2023 fi nden keine Musikproben statt. 
Jubo-Open-Air-Picknick am Freitag, 28. Juli 2023 ab 19.00 Uhr in 
der Parkanlage Walk
Nachdem es in den vergangenen Jahren so schön war, veranstalten 
wir auch in diesem Jahr ein Jubo-Open-Air-Picknick in der Parkan-
lage Walk. Wir beginnen um 19.00 Uhr mit den Jubo-Kids. Ab 19.45 
Uhr wird das Jubo für Sie musizieren. Kommen Sie doch einfach mit 
allem, was man für ein Picknick braucht zu uns in den Park. In diesem 
Jahr haben wir auch für Sitzgelegenheiten und kleine Speisen und 
Getränke gesorgt. D.h. Sie können gerne Ihre Picknickdecke und 
alles, was zu einem schönen Picknick gehört mitbringen oder Sie 
können sich einen Platz an unseren Biertischgarnituren suchen und 
sich an unserem Verpfl egungsstand versorgen … wir sorgen für ein 
gemütliches Ambiente, viele bunte Lichter und freuen uns auf viele 
Gäste. 
Wir musizieren für Sie bis es dunkel geworden ist und noch ein biss-
chen darüber hinaus. Als besondere Attraktion gibt es in diesem Jahr 
ein Luftballonwettbewerb. 
Neu: Bläserklasse für musikalisch Interessierte im Alter von 8 
bis 99 Jahren
Nach den Sommerferien beginnen wir mit einer „Bläserklasse“ für alle 
Interessierten im Alter von 8 bis 99 Jahren. 
Der Unterricht fi ndet 1x pro Woche unter Zugrundelegung des Kon-
zepts der Bläserklasse für eine Stunde statt. Der voraussichtliche 
Unterrichtstermin ist montags ca. 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr in unserem 
Vereinsheim. 
Bis zu den Weihnachtsferien dürfen drei verschiedene Blasinstru-
mente ausprobiert werden. Danach muss man sich für ein Instrument 
entscheiden. Die Instrumente können bei uns ausgeliehen werden. 
Ergänzend zu dem wöchentlichen Unterricht fi ndet ca. 1x pro Monat 
ein Workshop mit verschiedenen erfahrenen Musikern statt. Der 
Unterricht kostet 15,00 Euro/Monat. 
Folgende Instrumente können erlernt werden: Querfl öte, Klarinette, 
Alt-Saxofon, Tenor-Saxofon, Horn, Trompete, Flügelhorn, Tenorhorn, 
Posaune, Tuba, Schlagzeug
Anmeldungen bitte an astrid.schuh@jubo-neuenstein.de
  Musikalische Früherziehung
Wir beginnen im Oktober 2023 wieder mit einem neuen Kurs musi-
kalische Früherziehung.
• Vorschulisches Lernangebot für Kinder ab 4 Jahren
• Singen und Sprechen, elementares Musizieren, Instrumenten-

kunde, Musik, Bewegung und Tanz, Hörerziehung, Kennenlernen 
der Notenschrift, Erarbeitung musikalischer Grundbegriff e

• Unterrichtsdauer wöchentlich 50 Minuten in 2 Unterrichtsjahren
• Unterricht donnerstags, Uhrzeit noch nicht festgelegt, Beginn 

Donnerstag, 5. Oktober 2023
• Kosten 10,00 Euro/Monat und einmalige Kosten für Buch und 

Unterrichtsmaterial
Es sind noch ein paar Plätze frei!
Wenn Sie noch Fragen haben, oder Ihr Kind anmelden möchten, 
dann wenden Sie sich bitte an astrid.schuh@jubo-neuenstein.de.

Blockflötenunterricht
Nach den Sommerferien beginnen wir wieder mit Blockfl ötenunter-
richt.
• Kleingruppenunterricht für Kinder ab 6 Jahren
• ideales „Einsteigerinstrument“ durch leichte Anblastechnik
• Unterrichtsdauer mind. 30 Minuten wöchentlich
• Kosten 15,00 Euro/Monat und einmalige Kosten für Buch und 

Flöte
• Es stehen mehrere AusbilderInnen zur Verfügung, sodass Unter-

richt an verschiedenen Wochentagen möglich ist.
Wenn Sie noch Fragen haben, oder Ihr Kind anmelden möchten, 
dann wenden Sie sich bitte an astrid.schuh@jubo-neuenstein.de.
D2-Prüfung in Künzelsau
Am kommenden Wochenende werden drei unserer Musiker an der 
D2-Prüfung in Künzelsau teilnehmen. Gemeinsam mit den Musik-
schülern für die D1-Prüfung wurden 8 Teilnehmer für die D2-Prüfung 
vorbereitet. Neben einer schriftlichen Theorieprüfung, bei der Kennt-
nisse über Intervalle, Akkorde, Hauptfunktionen, Enharmonik usw. 
abgefragt werden, muss auch eine praktische Prüfung am Instrument 
abgelegt werden. Wir wünschen unseren drei Teilnehmern gutes 
Gelingen und viel Erfolg.
Terminvorschau
28.7., Jubo-Open-Air im Park
16.9., Probetag Jubo
6.10. – 8.10., Freizeit/Probewochenende
14.10., Probetag Jubo-Kids
14.10., Mitwirkung Jahreskonzert in Forchtenberg
21.10., Jubo in Concert – In 80 Tagen um die Welt
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein
E-Mail astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-Groß-
hirschbach, E-Mail gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet: www.jubo-neuenstein.de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Abteilung Boule

4. Landesligaspieletag der Bouler in Backnang
Als Tabellenzweiter fuhr die 2. Mannschaft der Bouler des TSV Neu-
enstein zum 4. Spieltag nach Heubach.
Dieser Tag stand ganz im Zeichen von Hohenlohe. In der ersten 
Begegnung gegen Hohenlohe 2 hatten wir den wohl anspruchs-
vollsten Platz in Heubach bekommen. Schotter und Gras waren die 
Schwierigkeiten. Triplette 1 gewann klar und sicher mit 13:4. Das 
war leider der einzige Sieg gegen diese Mannschaft. Triplette 2 5:13, 
Doublette 1 5:13, Doublette 2 1:13, Doublette 3 11:13. Niederlage 
mit 1:4 war besiegelt. Die Niederlage nur auf die Platzverhältnisse 
zu schieben wäre zu einfach, wir haben einfach nicht zu unserem 
gewohnten Spiel gefunden. Gegen Hohenlohe 3, die in der Tabelle 
besser standen als die Zweite der Hohenloher, lief es deutlich besser. 
Triplette 2 machte mit ihrem Gegner kurzen Prozess 13:2 nach guter 
Leger und Schießerleistung. Triplette 1 unterlag etwas unglücklich 
9:13. Auf deutlich besseren Plätzen sind wir zu unserem druckvollen 
Spiel gekommen. Doublette 2 mit schnellen 13:1 hat sofort die Wei-
chen gestellt. Doublette 1 mit solider Spielweise zu einem ungefähr-
detem 13:9. Der Sieg war da. Doublette 3 hatte an diesem Spieltag 
die ersten Niederlagen der Saison erleben müssen. Auch dieses 
Spiel ging an den Gegner mit 9:13. Mit dem 1:1 nach den Spielen 
gratulieren wir Welzheim 2 denen die Meisterschaft nicht mehr zu 
nehmen ist. Beim Abschluss spielen wir schon die gleiche Liga wie 
unsere 1. Mannschaft, auch wir waren zum Essen in der Lammbrau-
erei Untergrönningen. 
Vorschau
Der letzte Spieltag fi ndet am 16.7.2023 in Backnang statt. Hier wollen 
wir versuchen gegen die starken Gegner von Heubach 2 und Welz-
heim 3 den guten 2. Ligaplatz zu verteidigen. In Heubach spielten 
Sonja Koch, Reiner Schreiweis, Peter Hüftle, Hubert Schwarz, Bruno 
Weber, Michael Carle, Fredl Megerle Michael Petraschka.

Vereine

Rauchmelder retten Leben
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Abteilung Tennis

Herren 30 Bezirksliga
9.7.2023, 9.00 Uhr
TA TSV Künzelsau 1 – TA TSV Neuenstein 1  4:5
Für einen Paukenschlag haben die Herren 30 in der Bezirksliga 
gesorgt. Bei tropischen Temperaturen und einem mitreißenden, an 
Dramatik nicht zu überbietenden, entscheidenden Doppel konnte 
man beim Titelfavoriten aus „Kiau“ die Punkte entführen und nun 
auch rechnerisch nicht mehr absteigen. Diese Leistung hat einmal 
mehr gezeigt, dass man in dieser Spielklasse durchaus mithalten 
kann und auch mal den ein oder anderen Favoriten ärgern kann.
Es spielten: Denis Carle, Michael Stuber, Stefan Maurer, Steffen 
Wagner, Ralf Schürrle, Christian Schaffranek und Timo Herold.
Vorschau
16.7., 9.00 Uhr: TA TSV Neuenstein 1 – TK Bietigheim 2
Herren 40 Kreisstaffel 1
8.7.2023
TA TSV Neuenstein 1 – TC Lehrensteinsfeld 1 6:0
Einen klaren Sieg konnten unsere Herren 40 beim Rückspiel am 
Samstag gegen unsere Gäste aus Lehrensteinsfeld erzielen. Alle 
Einzel waren in kürzester Zeit deutlich entschieden. Nur ein Spiel in 
vier Einzeln wurde dem Gegner gegönnt. Die letzten beiden Mann-
schaftsspiele werden auswärts gegen den TC RW Bad Mergentheim 
am 15.7.2023 und gegen die TA TSV Dörzbach am 23.7.2023 aus-
getragen.
Es spielten: Michael Stuber, Timo Herold, Christian Schaffranek (MF), 
Dieter Kühn
Vorschau
15.7., 14.00 Uhr TC RW Bad Mergentheim 2 – TA TSV Neuenstein 1
Herren 60 Bezirksstaffel 1
8.7.2023, 14.00 Uhr
TA TSV Neuenstein 1 – TC Kornwestheim 2  4:2
Es spielten Günter Mößner, Lutz von Entress, Uli Pfisterer, Harald 
Fuggmann und Edgar Seitz
Vorschau
15.7., 14.00 Uhr: TA TSV Neuenstein 1 – TA SV Leingarten 1
Damen Kreisstaffel 1
9.7.2023, 9.00 Uhr
TA TSV Neuenstein 1 – TC Obersulm 3  0:6
Am vergangenen Wochenende fand bei brütender Hitze unser erstes 
Rückspiel gegen die Damen aus Obersulm statt. Bei Temperaturen 
von über 35 Grad war es eine regelrechte Hitzeschlacht, die allen 
Spielerinnen schwer zu schaffen machte. Leider lief es für uns nicht 
optimal. In drei von vier Einzeln mussten wir teilweise hohe Niederla-
gen einstecken. Nur das zweite Einzel war noch spannend, musste 
aber dann doch noch im Match-Tiebreak abgegeben werden. Auch 
in den beiden Doppeln konnten wir nicht wirklich punkten und so 
endete das Spiel mit einem deutlichen 0:6 für die Gegnerinnen vom 
TC Obersulm 3. Trotz der sportlichen Niederlage ließen wir uns die 
gute Laune nicht verderben. Nach den Spielen wurde gemeinsam 
gegrillt und wir genossen den restlichen Spieltag bei gutem Essen 
und lockerer Atmosphäre.
Es spielten: Alexandra Schäfrig, Annika Käumle, Heike Feimer und 
Nina Sandner.
Vorschau
16.7., 10.00 Uhr, TA TSV Dörzbach 1 – TA TSV Neuenstein 1
Hobby-Klasse Mixed-Doppel (spielfrei)
Vorschau
6.8., 10.00 Uhr: TA TSV Neuenstein 1 – TC RW Bönnigheim 1
Junioren U12 Staffelliga
5.7.2023
TC Heilbronn a. Trappens. 1 – TA TSV Neuenstein 1  6:0
Im letzten Spiel haben die Schleifseekinder gegen den großen Trap-
pensee verloren, konnten sich aber bis zum Schluss über Wasser 
halten.
Es spielten: Malvin Ziegler, Bastian Singer, Luzian Michelfelder und 
Léwi Schnell
Junioren U15 Kreisstaffel 3
7.7.2023, 15.00 Uhr
TC 80 Obereisesheim 1 – TA TSV Neuenstein 1  5:1
Auch beim letzten Mannschaftsspiel gegen den Tabellenführer 
Obereisesheim mussten sich unsere Jungs geschlagen geben. Nur 
Malvin Ziegler konnte souverän sein Einzel gewinnen und den einzi-
gen Punkt für Neuenstein holen. Im Doppel war der zweite Punkt zum 
Greifen nahe, wobei dieses Duell im Macht-Tiebreak für den Gegner 
entschieden wurde. In der Gruppe von sechs Mannschaften haben 

unsere U15-Junioren den 3. Rang in der Tabelle belegt. Gratulation 
an die Mannschaft.
Es spielten: Malvin Ziegler, Bastian Singer, Patrick Schaffranek (MF), 
Marlin Erb.
Juniorinnen U15 Bezirksstaffel 2
7.7.2023
TA TSV Neuenstein 1 – TC Heilbronn a. Trappens. 2 0:6
Zu Gast an diesem hochsommerlichen Nachmittag waren die 
U15-Juniorinnen des TC Heilbronn a. Trappensee 2. Unsere moti-
vierten Spielerinnen mussten jedoch alle 4 Einzel klar abgeben. Auch 
die beiden Doppel entschieden die Heilbronnerinnen für sich. Diese 
fuhren mit einem 6:0-Sieg nach Hause. Trotz der Niederlage gab es 
einige spannende Ballwechsel. Unsere U15-Juniorinnen beendeten 
mit diesem Spiel ihre Verbandsrunde und erzielten in der Tabelle 
Rang 4 von 5.
Es spielten: Lea Singer, Cosima Schäffler, Rosa Kühn, Lea Zuchold.
Juniorinnen U18 Kreisstaffel 2
8.7.2023, 9.00 Uhr
TC Oedheim 1 – TA TSV Neuenstein 1  3:3
Bei ihrem letzten Spiel der Sommerrunde mussten die Juniorinnen 
U18 gegen den TC Oedheim antreten. Nach zwei gewonnenen 
Einzeln wurde es spannend. Jetzt sollten die beiden Doppel den 
Ausschlag geben. Aber auch hier mussten die Juniorinnen eines der 
Matches im Tiebreak abgeben. Durch 6:8 gewonnene Sätze, ging 
der Spieltag aber an Neuenstein. In der Schlusstabelle landeten die 
Juniorinnen auf einem respektablen dritten Platz. Herzlichen Glück-
wunsch.
Es spielten: Lea Singer, Cosima Schäffler, Grete Maurer, Leonie 
Kühn.

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Grillfest
Sommerzeit, Grillzeit – am Freitag, 21.7.2023 lädt der TSV zum Gril-
len ins Schützenhaus ein. Ab 19.00 Uhr ist der Schwenkgrill angeheizt 
und es kann das selbst mitgebrachte Grillgut aufgelegt werden. Für 
kühle Getränke ist bestens gesorgt. Salat und Kuchenspenden sind 
gern gesehen. Auf schönes Wetter und zahlreiche Gäste freut sich 
euer TSV Kirchensall.

MGV Liederkranz 
Eschelbach-Kesselfeld

Kelterfest in der Kelter in Eschelbach
Am Samstag, 29.7.2023 um 18.00 Uhr beginnen wir mit dem dies-
jährigen Kelterfest in der Kelter in Eschelbach. Ab 19.00 Uhr können 
Sie den Klängen des Musikvereins Michelbach/Wald lauschen. Ab ca. 
21.30 Uhr wird dann die Bar für Sie eröffnet.
Am Sonntag, 30.7.2023 um 10.00 Uhr beginnen wir mit dem Gottes-
dienst, Sie sind herzlichst eingeladen. Ab 13.30 Uhr wird der MGV 
Liederkranz Eschelbach-Kesselfeld mit dem musikalischen Teil be-
ginnen und einige Lieder zum Besten geben. Der Neuensteiner 
Frauenchor sowie der Ottmarsheimer Männerchor sind eingeladen, 
welche das Kelterfest ebenfalls musikalisch umrahmen werden. Nach 
dem Gesang können Sie mit Kaffee und Kuchen verweilen und gute 
Gespräche führen.
Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens gesorgt.
Schauen Sie vorbei und seien Sie gespannt. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Vereine

REDAKTIONELLE BEITRÄGE
müssen dienstags bis 15.00 Uhr über das 

online-System www.artikelstar.net 
erfasst werden
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Frühschoppenfreunde Grünbühl

Grillfest
Am Freitag, 21.7.2023 um 19.30 Uhr fi ndet das alljährliche Früh-
schoppen-Grillfest bei Erwin in Tannen statt.
Für Essen und Getränke ist bestens gesorgt. 
Einfach vorbeikommen und gute Laune mitbringen.

Nachbargemeinden

Künzelsau
14. bis 16. Juli 2023: Ein grandioses Programm bieten 35 Bands, 
Kapellen und Solokünstler auf fünf Bühnen
Drei Tage Stadtfest in Künzelsau – 30 Vereine und die Stadtver-
waltung laden ein
Mehr Infos rund ums Stadtfest unter www.kuenzelsau.de/stadtfest

Landwirtschaft

Kreisjägervereinigung Hohenlohe e.V.
Informationsveranstaltung zum Vorbereitungskurs 2023/2024 
für die Jägerprüfung
Die Kreisjägervereinigung Hohenlohe bietet auch in diesem Jahr wie-
der einen Kurs zum Erlangen der Jägerprüfung an. Der Kurs wird in 
der Zeit von September 2023 bis Februar 2024 stattfi nden.
Samstag, 15.7.2023 um 10.00 Uhr in der Jagdschule in Grünbühl
(Neuenstein, Grünbühl 12).
Hierzu sind Interessenten recht herzlich eingeladen.
Informationen zum Vorbereitungskurs erhalten Sie auch bei der Aus-
bildungsleiterin Diana Ültzhöfer unter der 
E-Mail: diana.ueltzhoefer@gmx.de.
Informationsveranstaltung zum Vorbereitungskurs 2023/2024:
Samstag, 15.07.2023 um 10:00 Uhr in der Jagdschule in Grün-
bühl (Neuenstein, Grünbühl 12).
Hierzu sind Interessenten recht herzlich eingeladen!
Informationen zum Vorbereitungskurs erhalten Sie auch bei der Aus-
bildungsleiterin Diana Ültzhöfer unter der E-Mail diana.ueltzhoefer@
gmx.de.

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Ausbildung zum geprüften Obst- und Gartenfachwart (LOGL)
Start im Oktober 2023 – Jetzt anmelden
Aufgrund dem großen Interesses im vergangen Jahr bietet das Land-
wirtschaftsamt des Landratsamts Hohenlohekreis in Zusammenarbeit 
mit dem Obst- und Gartenbauverein Kocher-Jagst e.V. ab Oktober 
2023 wieder eine Ausbildung zum Fachwart für Obst und Garten an. 
Zuletzt hatten insgesamt 33 Teilnehmende aus dem Hohenlohekreis 
und angrenzenden Landkreisen die Ausbildung zum Obst- und Gar-
tenfachwart erfolgreich absolviert.
Die insgesamt 70 theoretischen Unterrichtseinheiten fi nden von 
Oktober 2023 bis Oktober 2024 immer donnerstags ab 18.30 Uhr 
(außerhalb der Ferienzeiten) in der Akademie für Landbau und 
Hauswirtschaft (ALH) in Kupferzell statt. Der praktische Teil ist 
schwerpunktmäßig dem Schnitt von Obstgehölzen einschließlich 
Streuobstbäumen gewidmet und erfolgt bevorzugt an Samstagen im 
Winterhalbjahr. Verschiedene Exkursionen beispielsweise zu Cider-
Manufakturen oder Baumschulen, Pilzexkursionen oder die Besichti-
gung eines CA-Lagers runden die Ausbildung ab.
Die Ausbildung gliedert sich in Grundlagenwissen Botanik, Boden-
pfl ege, Obstbaumschnitt, Vermehrung und Veredelung, Gemüse-
anbau, Ziergarten sowie dem naturschutzfachlichen Wissen zu 
Streuobstwiesen, Feldhecken und Wiesen. Es werden alle wichti-
gen Schnitt- und Pfl egemaßnahmen samt Veredelung von Streu-
obstbäumen erlernt. Der Kurs endet mit einer vom Landesverband 
für Obstbau, Garten und Landschaft Baden-Württemberg (LOGL) 

zertifi zierten Abschlussprüfung. Die Kursgebühr beträgt 300 €. Dar-
in enthalten sind das umfangreiche Unterrichtsmaterial, Exkursionen 
und die Prüfungsgebühren. Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen 
beschränkt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt.
Die Anmeldung für die Ausbildung zum Fachwart für Obst und Garten 
ist bis zum 15. August 2023 beim Landwirtschaftsamt des Hohenlo-
hekreises per E-Mail an sandra.haag@hohenlohekreis.de oder tele-
fonisch unter 07940/18-1612 möglich.

Regionales

Deutsches Rotes Kreuz
Sommer, Sonne, Urlaubszeit: Blut spenden nicht vergessen.
Wenn urlaubsbedingt kein Blut fl ießt, wird die Blutversorgung zur 
Herausforderung. Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blut-
spende.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer ein 
Rückgang der Spendenaktivität zu erwarten. Die Auswirkungen sind 
bereits spürbar: Vereinzelte Liegen bleiben leer, was die Blutvorräte 
langsam aber sicher „schmelzen“ lässt. Jetzt Blutspendetermin bu-
chen und liegend Leben retten.
Nächster Termin
Dienstag, 1.8.2023 von 14.30 bis 19.30 Uhr
Mehrzweckhalle im Kurgarten
Hauptstraße 109, 74638 Waldenburg
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/
termine
Erst wenns fehlt, fällts auf! Im Rahmen der bundesweiten Kampagne 
#missingtype – Erst wenns fehlt, fällts auf – machen die Blutspende-
dienste des DRK und BRK gemeinsam mit prominenter Unterstüt-
zung reichweitenstark auf die Notwendigkeit der Blutspende aufmerk-
sam. Als Botschafterinnen und Botschafter nutzen die Tänzerin Motsi 
Mabuse, Moderatorin Laura Wontorra sowie Fußball-Weltmeister 
Mats Hummels ihre Stimme, um noch mehr Menschen für ein kon-
tinuierliches Blutspende-Engagement zu begeistern. Hätte, könnte, 
sollte – einfach machen! Jede Spende zählt!
  Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Interessier-
te online unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800/1194911.

Kulturkneipe Gleis 1
Samstag, 15.7.2023 ab 19.00 Uhr
À la carte
Open Air: Swing auf dem Bahnsteig
Sechs Musiker und die stimmgewaltige Angelika Reutter begeistern 
mit ihrer Leidenschaft für Swing-Musik. Viele bekannte Titel, welche 
in einem musikalisch moderneren Stil präsentiert werden, und der 
fröhliche und beschwingte Rhythmus verleiten zum Mitswingen, zum 
Tanzen und zaubern ein Lächeln auf beinahe jedes Gesicht. Titel 
von Nat King Cole, Ella Fitzgerald, Fats Waller, Duke Ellington, Louis 
Armstrong und anderen werden in neuen Arrangements gespielt, er-
gänzt wird das Repertoire um modernere Titel aus Pop, Rock‘n‘Roll 
bis Jazz-Rock.
Weitere Infos unter: www.gleis1.net

Wirtschaftsinitiative Hohenlohe GmbH
Beratungsangebot bei Existenzgründung und für junge Unter-
nehmen
Am Donnerstag, 20.7.2023 bietet die W.I.H.-Wirtschaftsinitiative Ho-
henlohe GmbH einen Sprechtag mit dem Rationalisierungs- und 
Innovationszentrum der deutschen Wirtschaft (RKW Baden-Würt-
temberg) im Landratsamt Hohenlohekreis in Künzelsau an. Sie su-
chen einen zuverlässigen und neutralen Partner, der Sie bei Ihrem 
Gründungsvorhaben von Beginn an unterstützt? Von Marktrecher-
chen, über Marketing- und Vertriebskonzepte bis zur Erstellung voll-
ständiger Businesspläne leistet das RKW BW bei allen gründungsre-
levanten Themen kompetente Hilfestellung. Damit diese Hilfe auch 
fi nanzierbar ist, bietet das RKW BW die Leistungen im Rahmen 
verschiedener Förderprogramme an. Die Erstberatung ist kostenlos. 
Existenzgründerinnen und -gründer und junge Unternehmen können 

Landwirtschaft
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sich zunächst über Bausteine für ein erfolgreiches Gründungskonzept 
oder Strategien in der Festigungsphase informieren. Terminvereinba-
rung unter Telefon 07940/18-1573 oder E-Mail:
info@wih-hohenlohe.de. Weitere Beratungsangebote und Veranstal-
tungen finden Sie unter www.wih-hohenlohe.de.

Wissenswertes

Landratsamt Hohenlohekreis
Der Digitale Engel besucht Öhringen
Ratgeberteam auf dem Marktplatz - Vortrag im Haus an der Walk
Der „Digitale Engel“ ist ein mobiles Ratgeberteam zu Digitalfragen 
des Vereins „Deutschland sicher im Netz e.V.“, der am Mittwoch, 26. 
Juli 2023 Station in Öhringen macht. Auf dem Marktplatz beantwortet 
ein Digitalexperte von 10.00 bis 12.00 Uhr kostenlos Fragen rund um 
Online-Anwendungen und die Neuen Medien.
Der Digitale Engel richtet sich speziell an ältere Onliner und Offliner, 
die ihr digitales Wissen vertiefen möchten. Weitere Informationen zur 
Aktion in Öhringen gibt es unter www.digitaler-engel.org. Fragen be-
antwortet ebenfalls die Altenhilfefachberatung des Hohenlohekreises 
unter: Altenhilfe-fb@Hohenlohekreis.de.
Am Nachmittag laden die Altenhilfefachberatung des Landratsam-
tes Hohenlohekreis und die Seniorenbegegnungsstätte Haus an der 
Walk von 14.00 bis 16.00 Uhr zu einer Informationsveranstaltung zum 
Thema „Digitaler Nachlass“ im Haus an der Walk, An der Walk 10, 
74613 Öhringen ein.
Das Thema: Was passiert mit den gespeicherten Informationen und 
Zugangsdaten, Konten bei sozialen Netzwerken wie Facebook oder 
Instagram, bei Onlinegeschäften oder Bezahldiensten, Fotos, Videos 
und Kontaktdaten nach dem Tod des Nutzers?
Ein Vortrag von Johannes Diller, Mobilreferent der Digitalen Engel, 
richtet sich an Senioren und Interessierte. Er zeigt auf, warum es 
wichtig ist, den digitalen Nachlass zu regeln und wie man sich darum 
kümmert. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Vortrag über die St.-Anna-Kapelle bei Mulfingen am 20. Juli
Die Kapelle im Spannungsfeld von Frömmigkeitsbewegung 
und Kirchenpolitik
Der Kreisarchivar des Hohenlohekreises Dr. Thomas Kreutzer hält 
am Donnerstag, 20. Juli 2023 um 19.30 Uhr einen Vortrag über die 
Geschichte der St.-Anna-Kapelle. Im Vortrag, der auch in der St.-
Anna-Kapelle stattfindet, geht es um die frömmigkeitsgeschichtlichen 
und kirchenpolitischen Geschehnisse des 16. und 17. Jahrhunderts. 
Veranstalter ist die katholische Kirchengemeinde St. Kilian in Mulfin-
gen.
Bis in die heutige Zeit nimmt die St.-Anna-Kapelle für die Katholiken 
in Mulfingen und darüber hinaus einen besonderen Stellenwert ein. 
Jedes Jahr am 26. Juli, dem Annentag, findet dort ein vielbesuchtes 
Wallfahrtsfest mit anschließender Lichterprozession statt. Die Ur-
sprünge der St.-Anna-Wallfahrt im 16. Jahrhundert scheinen relativ 
gut dokumentiert zu sein, allerdings stammen viele Informationen nur 
aus zweiter Hand und manchmal wird die Historie von frommen Le-
genden überlagert.
Der Vortrag wird von einer Bildpräsentation begleitet. Die Geschich-
te der spätmittelalterlichen Blütezeit der Annenverehrung wird dabei 
ebenso in den Blick genommen wie die Rolle der Reformation in Mul-
fingen und die Rekatholisierung durch das Bistum Würzburg.

Interkulturelles Kulturprojekt im Willkommenspunkt
Ukrainische Frauen und Kinder malten Aquarellbilder
Anfang Juli 2023 begann ein interkulturelles Integrationsprojekt im 
Willkommenspunkt des Hohenlohekreises als Teil der Ukrainehilfe. 
Im Rahmen des Projekts DemHOKratie bekommen im ehemaligen 
Krankenhaus zehn Frauen und Kinder einen Malkurs. Den Kurs leitet 
der afghanische Aquarellkünstler Akbar Sharifi. Er ist vor zehn Mona-
ten aus Kabul geflüchtet. Die Teilnehmenden kommen aus verschie-
denen Städten, die vom Krieg betroffen sind.
Trotz der schwierigen Kommunikationssituation konnte der Aquarell-
kurs stattfinden. Der Sozialarbeiter, Andreas Kraft, verfügt über gute 
Russischkenntnisse, sodass die Übersetzung mithilfe von weiteren 
Teilnehmenden gut funktionierte. Die Aktion wird von Hans Graef von 
der Kulturkneipe Gleis 1 in Waldenburg unterstützt. Am 15. Septem-
ber werden dort Bilder von Akbar Sharifi ausgestellt.

Am ersten Kurstag konnten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein 
eigenes Motiv wählen und dabei lernen, wie die Wirkung der Farben 
auf einem feuchten Blatt ist. In der zweiten Doppelstunde malte Shari-
fi eine afghanische Landschaft, wobei die Feinheiten dieser filigranen 
Maltechnik erkennbar wurden. Anschließend zeichneten und malten 
die Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer mit Begeisterung dieses 
Motiv nach.
Eine kleine Delegation aus der Partnerstadt des Hohenlohekreises 
Limerick (Irland) besuchte den Aquarellkurs und zeigte sich begeis-
tert von der Arbeit und der funktionierenden Völkerverständigung. Die 
Fragen und intensiven Gespräche mit den Projektorganisatoren, dem 
Künstler und den Kursteilnehmerinnen und -teilnehmern gaben der 
Delegation weitere Einblicke in die Arbeitsweise und das Angebot des 
Willkommenspunktes.

Kuhbachbrücken bei Gaisbach an der K 2374 werden saniert
Keine Verkehrsbeeinträchtigungen durch die Arbeiten
Wegen ihres schlechten Zustands werden die beiden Kuhbachbrü-
cken an der Kreisstraße 2374 bei Gaisbach vom Straßenbauamt des 
Landratsamt Hohenlohekreis ab sofort bis Oktober 2023 instandge-
setzt. Der Verkehr wird durch die Maßnahme nicht beeinträchtigt.
Die Plattenbrücke der K 2374 wurde 1938 und die Gewölbebrücke an 
dem parallel laufenden Wirtschaftsweg 1863 errichtet. Die Bauwer-
ke weisen altersbedingt erhebliche Schäden auf. Die Instandsetzung 
wird mit einem Verfahren durchgeführt, welches die bisherigen Brü-
cken intakt lässt. Bei dem Verfahren wird unter die Brücken jeweils ein 
36 Meter langes Wellstahlrohr eingeschoben. Der Hohlraum zum Be-
standsbau wird verfüllt. So können die beiden Brücken voraussichtlich 
weitere 80 Jahre lang genutzt werden.
Der Auto-, Rad- und Wirtschaftsverkehr bleibt während der Arbeiten 
gewährleistet.
Da die Gewölbebrücke der Stadt Künzelsau direkt an das Brücken-
bauwerk des Hohenlohekreises anschließt, wird das Bauvorhaben 
gemeinsam von Kreis und Land durchgeführt.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Web-Seminar: Notfallplanung
Unter dem Titel „Notfallplanung - Was passiert, wenn der Chef plötz-
lich ausfällt?“ findet am 20. Juli von 16.00 bis 18.00 Uhr ein kosten-
freies Web-Seminar der Handwerkskammer Heilbronn-Franken statt.
Die beiden Kammergeschäftsstellen-Leiter aus Schwäbisch Hall und 
Tauberbischofsheim, Christina Bauer und Andreas Kolban, packen 
gemeinsam mit den Teilnehmern den Notfallkoffer. Betriebsinhaber 
erfahren, welche wichtigen Informationen und Regelungen vorberei-
tet und hinterlegt sein sollten, damit das Unternehmen auch in Krisen-
situationen funktionsfähig bleibt.
Thomas Schleicher, Gründer der Firma Sorgen Los GmbH, wird mit 
dabei sein und den Teilnehmern wertvolle Tipps und Anregungen aus 
einer Vielzahl von bereits umgesetzten „Notfallkoffer-Projekten“ ge-
ben. Er klärt über Vorsorge-Mythen auf und zeigt, wie das automati-
sche Notfallsystem per Gesetz funktioniert und welche gefährlichen 
Folgen es für einen Betrieb hat.
Für die Teilnahme ist eine Online-Anmeldung erforderlich unter www.
hwk-heilbronn.de/termine.
Fragen vorab beantwortet Christina Bauer, Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken, Tel. 0791/97107-12, 
E-Mail: Christina.Bauer@hwk-heilbronn.de.

Wissenswertes
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Hier finden Sie Infos
zu allen Flugsimula-
tor-Anbietern der
Nussbaum-Erleb-
niswelt. Nussbaum
Abonenntensparen
dabei. Entweder über den QR-Code
oder auch hier:

FREIZEIT

AB IN DIE LUFT:
FLUGSIMULATORFLÜGE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

https://lokalmatador.net/flugsimulator/

777, Jumbo Jet, Airbus & Co. Wer schon im-
mer mal die „großen Vögel“ fliegen wollte,
aberweder Geld für eine Fluglizenz, Zeit für
eine Ausbildung oder gar Höhenangst hat-
te, für den oder diejenige ist ein Flugzeug-
simulator vielleicht das Richtige. Denn der
eröffnet eine faszinierendeWelt, in derman
ganz die Kontrolle über ein Flugzeug über-
nehmen kann, ohne tatsächlich abzuhe-
ben. Und wie bei vielen Freizeitangeboten
bietet das Ländle hier eine große Auswahl.

In Baden-Württemberg gibt es gleich meh-
rere Standorte, die mit modernsten Flug-
simulatoren ausgestattet sind und so ein
unvergessliches Erlebnis bieten. Doch wa-
rum macht es so viel Spaß, einmal in einen
Flugzeugsimulator zu steigen? Schließlich
ist dasmit einem richtigen Flug nicht zu ver-
gleichen…oder vielleicht doch?

ECHT REAL
Der erste fesselnde Aspekt ist die realisti-
sche Optik, die ein Flugzeugsimulator bie-
tet. Schon das Cockpit überzeugt in der

Regel mit authentischen Instrumenten.
Geht dann der Bildschirm hinter bzw. vor
der Cockpitscheibe an, kommen ein beein-
druckendes Layout und hochauflösende
Grafiken dazu. Von wegen Pixelwüste - in-
zwischen ist die Technologie so ausgereift,
dass zwischen einer „echten“ Landung und
einer simulierten optisch nur noch wenig
Unterschied besteht. Unterstützt von rea-
listischen Flugphysikmodellen lässt es sich
so in eine Welt eintauchen, in der man das
Gefühl hat, tatsächlich zu fliegen. Das Sum-
men der Motoren, das Vibrieren des Cock-
pits und das atemberaubende Panorama
sorgen für einen Adrenalinschub, der das
Herz höher schlagen lässt.

AUS DEM LÄNDLE IN DIE WELT
Ein weiterer Pluspunkt: Die Vielfalt an
Möglichkeiten. Von kleinen Propellerflug-
zeugen über elegante Business-Jets bis
hin zu beeindruckenden Passagierflug-
zeugen - die Auswahl an Flugzeugtypen
ist nahezu grenzenlos. Es können ver-
schiedene Flughäfen angeflogen werden,

vom heimischen Stuttgart Airport bis hin
zu den Top-Destinationen auf der ganzen
Welt. Und das bei jedem Wetter und zu
jeder Jahreszeit: das Meistern schwieriger
Wetterbedingungen, das souveräne Lan-
den bei starkem Wind oder das Bewälti-
gen technischer Probleme während des
Fluges … jedes Abenteuer ist einzigartig
und bietet die Möglichkeit immer wieder
neuer Herausforderungen.

Egal ob ein Helikopterflug durch die Alpen
im Hangar Süd in Durmersheim, ein Lan-
deanflug auf JFK im Mannheimer Flugha-
fen oder der Full-Motion-Simulator einer
Cessna 172 im Siminn Böblingen … Flug-
spaß kommt im Ländle nirgends zu kurz.
Und bei 777 Simulatorfliegen in Rotten-
burg bei Stuttgart findet sich ein wahrer
Riese. Hier kann man das größte zwei-
strahlige Verkehrsflugzeug der Welt steu-
ern: die Boeing 777. Im deutschlandweit
einzigen Simulator dieser Art. Also nichts
wie abheben!
(jr)

Foto: Thomas EyeDesign/E+

Ready for Take-off? Hannes Braitmaier
und sein Co-Pilot Patrick Raidt von

777 Simulatorfliegen sind Experten in
Sachen Luftverkehr.

Foto: Jacqueline Geisel

Einfach mal in die Luft gehen ... mit der rich-
tigen Anleitung ist der Flug im Passagierflug-

zeug im Flugsimulator ein Kinderspiel.
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Gehen Sie auf
www.lokalmatador.de/epaper1

2 Wählen Sie Ihr
Amtsblatt aus

3 Klicken Sie auf
„Neues Konto erstellen“

4 Formular ausfüllen
und die E-Mail bestätigen

5 Fertig! Jetzt können Sie
Ihr Amtsblatt überall lesen

Das NussbaumID-Konto wird automatisch mit dem Abonnement verknüpft,
sodass Sie überall Zugriff auf Ihr Amtsblatt haben.

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de

Sie haben noch Fragen zur NussbaumID?
QR-Code scannen

Aktivieren Sie jetzt Ihr kostenloses -Konto

Holen Sie sich Ihr Amtsblatt
online und lesen Sie es ganz
entspannt von unterwegs

ePaper von
mehr als 380

Orten kostenlos
lesen
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SO SCHMECKT DIE
REGION HEILBRONN-FRANKEN

Spare mit den Nussbaum Club Coupons
in deiner Umgebung und ganz Baden-Württemberg.

Es handelt sich nicht um Print-Coupons. Sie können nur über die Nussbaum Club App oder
online unter nussbaumclub.net/club-coupons aufgerufen und eingelöst werden.

Auch über die Region hinaus tolle Angebote unserer Top-Partner:

... und viele mehr

02

02 N°8 im Alten Schlachthaus
74523 Schwäbisch Hall

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

In Kooperation mit Mobile Gutscheine.de.de.de.de.de.de.de.de

Diese und mehr als
7.500 Coupons findest du in der

Nussbaum Club App.
Einfach im Google Play Store
oder App Store downloaden,

anmelden und genießen.
05 Louise Schlosscafé & Bar

74613 Öhringen

2 Cocktails
zum Preis von 1

03 Café Zuckerwürfel
74219 Möckmühl

2 Heißgetränke + 2 Stück Kuchen
zum Preis von 1

03

05

04 Steiner Waldhaus
74196 Neuenstadt

am Kocher

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

01 bugerme Heilbronn
74072 Heilbronn

2 Menüs
zum Preis von 1

01

04

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.
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IMMOBILIEN

TRAUER

Tag & Nacht (07942) 94 08 84

Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein

www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten
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Hüpfburgenland
Fantasia

Parkplatz Kaufland
Eisenbahnstraße 1
75031 Eppingen

Das große Ferienfestival mit Hüpfburg, Karussell, Kinder­
eisenbahn, Aqua­Park mit XXL­Wasserrutsche, Gokart­Bahn
und verschiedenen Parcours. Täglich von 14 bis 19 Uhr,
Samstag, Sonn­ und Feiertage von 12 bis 19 Uhr.
Freier Eintritt für Erwachsene.
Mehr Infos unter www.huepfburgenland­fantasia.de

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

1 € Nachlass auf die
Tageskarte für Kinder

Gültig bis 16.07.2023

Baugrundstück gesucht!
Kennen Sie jemanden, der ein Baugrundstück
verkaufenmöchte? Ihren Tipp belohnen wir im
Erfolgsfall mit 2.000 € (gilt auch für Eigentümer).
Bien-Zenker Heilbronn

Ihr Ansprechpartner Markus Rataj
Telefon 0172 8791453
www.bien-zenker.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Bewegend

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

300 Jahre Uracher Schäferlauf

Blaue Blume entlang des Weges

Leckere Biberacher Kräpfle

Flammende SterneFeuerwerkfestival in OstfildernWasser marsch!Die Brunnen in Wangens AltstadtBüschelweise lila LauneDuftende Deko mit Lavendel

4/2023
Juli
August
6,20 EUR

sc
hö

ns
te

n
Se

ite
n

B
ad

en
-W

ür
tt

em
be

rg
s

Jetzt im Handel
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STELLEN

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV KARRIERE BEI ALPENLAND

DENN ICH LIEBE MEINEN BERUF!

Wir suchen für unsere außergewöhnliche ALPENLAND-Familie
in Öhringen eine KÜCHENHILFE (w/m/d).
Bewirb Dich noch heute! Wir freuen uns auf Dich!

www.karriere-bei-alpenland.de

Bei uns erwarten Sie:
Geregelte Arbeitszeiten

Mitarbeiter-Events
moderne Mitarbeiter-App

Inflationsausgleichsprämie

Clinic-Service-Team GmbH
Tel.: 07941/6489250
kl.oehringen@clinicserviceteam.de

Haus der Betreuung und
Pflege Öhringen
Hermann-Kollmar-Str. 25
74613 Öhringen
Tel.: 07941/64892-11

Projektierte 2½- & 3½-Zimmer-Eigentumswohnungen & 4½-Zi-
Penthousewohnung in naturnaher Lage mit Südbalkon/Dachterras-
se, attraktiveGrundrisse, AbstellraummitWaschmaschinenanschluss,
moderne Ausstattung, Aufzug in alle Etagen, Fußbodenheizung, elek-
trische Rollläden, Videosprechanlage mit Farbdisplay, eigener Kel-
ler, Einzelgaragen, Außenabstellplätze & viele weitere Highlights!

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de
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NIEDERNHALL
Austraße 28

BERATUNGEN VOR ORT
DIENSTAG 18.07., MITTWOCH 19.07.

und DONNERSTAG 20.07.2023
von 17-19 UHR

Standardhaus mit CO2-
reduzierter Anlagentechnik

(nach GEG 2020)
projektiert
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www.naeve.de

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG
Näve Leuchten GmbH · Gerald Friebe
Austraße 5 · 74670 Forchtenberg
bewerbung@naeve.de · Tel: 07947 / 9100-0

NÄVE LEUCHTEN GMBH steht seit 75 Jahren für moderne
Trends und innovative Leuchten. Die Kompetenz und Leiden-
schaft unserer Mitarbeiter sind neben unserem technischen
Know-How unsere Erfolgsgaranten.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit:

HANDWERKLICHES MULTITALENTHANDWERKLICHES MULTITALENT (m/w/d)

ELEKTRONIKER / LICHTTECHNIKERELEKTRONIKER / LICHTTECHNIKER (m/w/d)

MITARBEITER EXPORTMITARBEITER EXPORT (m/w/d)

LAGERMITARBEITERMITARBEITER (m/w/d)

AUSBILDUNG KAUFMANN/-FRAU FÜRAUSBILDUNG KAUFMANN/-FRAU FÜR
GROSS- UND AUSSENHANDELSMANAGEMENTGROSS- UND AUSSENHANDELSMANAGEMENT

(FACHRICHTUNG GROSSHANDEL)(FACHRICHTUNG GROSSHANDEL) (m/w/d)

WIR STELLEN EIN

WEITERE INFORMATIONEN FINDEN SIE AUF
UNSERER WEBSITE

Baumschulen Eichhofer Straße 9
74632 Neuenstein
Telefon 07942 2213

FERIENJOB
an der frischen Luft

für Schüler ab 15 Jahren.
Ab Ende Juli bis ca. Ende August möglich.

WIR SUCHEN DICH
• Bürokauffrau/-mann (m/w/d) in Teilzeit

• Service-Techniker
im Außendienst für Gabelstapler (m/w/d)

• Mechatroniker Werkstatt
für ATV/SSV (m/w/d)

Nähere Infos gerne per E-Mail, telefonische Anfrage oder
auf unserer Homepage.
INTERESSE? Dann sende uns Deine Bewerbung per
E-Mail an Sabine.Burkert@buw-stapler.de

BUWSTAPLER-SERVICE GMBH
QUADCENTER-KUPFERZELL

AmWasserturm 37
74635 Kupferzell

Tel. 07944 98 110-0
Fax 07944 98 110-20
www.BUW-Stapler.de

www.Quadcenter-Kupferzell.de

Pädagogische
Fachkraft (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit
Die Gemeinde Pfedelbach (ca. 9.200 Einwohner) sucht zum

nächstmöglichen Zeitpunkt für die
Bärengruppe des Kindergartens Heuberg eine
Pädagogische Fachkraft (m/w/d) im Sinne des § 7 KitaG in
Voll- oder Teilzeit mit Bezahlung nach Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE.

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung!
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser
Online-Bewerberportal bis zum 11. August 2023.

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie
auf unserer Homepage unter
https://www.pfedelbach.de/rathaus-service/
stellenausschreibungen
oder unter folgendem QR-Code

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Die Autobahn GmbH des Bundes, Niederlassung Südwest, hat für die Erweiterung der A6
zwischen dem AutobahnkreuzWeinsberg und der Landesgrenze zu Bayern, Interesse am Kauf
von landwirtschaftlichen Flächen entlang der Autobahn.

Dabei handelt es sich um folgende Gemarkungen vonWest nach Ost:

Schwabbach und Bitzfeld in der Gemeinde Bretzfeld.

Schwöllbronn, Verrenberg, Öhringen, Büttelbronn,
Eckartsweiler in der Gemeinde Öhringen.

Neuenstein, Kleinhirschbach, Grünbühl, Kesselfeld in der Gemeinde Neuenstein.

Waldenburg in der GemeindeWaldenburg.

Westernach in der Gemeinde Kupferzell.

Ansprechpartnerinnen bei der Autobahn GmbH des Bundes sind:

Frau PetraWerner (0711 / 34250 262; petra.werner@autobahn.de) und
Frau Monika Sikler (0711 / 34 250 263; monika.sikler@autobahn.de)

Urlaubsregelung der Hausarztpraxen Annette Haupt
und lrina Groß. Die Praxen haben wie folgt geschlossen
und vertreten sich gegenseitig.
lrina Groß
Kirchensaller Straße 3, Neuenstein, Telefon 07942 542:
vom 24.07. bis 11.08.23
Annette Haupt
Obere Gartenstraße 35, Neuenstein, Telefon 07942 91230:
vom 21.08. bis 08.09.23

Kaufmännische/n Sachbearbeiter/in
(M/W/D), VOLLZEIT, HAUPTSITZ INWALDENBURG

IHRE AUFGABEN
• Bearbeitung von Eingangsrechnungen
• Dokumentmanagementsystem (DMS)
• Korrespondenzmit den Kunden und Lieferanten
• Angebots- und Rechnungserstellung im ERP-System
• PegederStammdaten, ErstellungvonAuswertungenundStatistiken
• Allgemeine kaufmännische Arbeiten im täglichen Ablauf

SIE BRINGENMIT
• Eine kaufmännische Berufsausbildung oder
Erfahrungen im kaufmännischen Bereich

• Gute Kenntnisse in denMicrosoft-Ofce Anwendungen
• Selbstständigkeit, Organisationsvermögen undTeamfähigkeit

WIR BIETEN IHNEN
Einen sicheren Arbeitsplatzmit unbefristetemArbeitsvertrag
in einer Branchemit Zukunftsperspektive. Abwechslungsreiche
und spannende Aufgaben, ein faires Gehalt, moderne, technische
Ausstattung und ein freundliches, respektvollesMiteinander.

Bewerbung bitte an info@u-mueller.de, u-mueller.de
Arbeiten bei der Ulrich Müller GmbH, Gebäudetechnik Plus

GESCHÄFTSANZEIGEN
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- DIALYSE
- CHEMO
- REHA
- BESTRAHLUNG

Transfer

Kupferzell
www.Transfer-Pratz.de
07944 942484

Pratz Krankenfahrdienst

Bitte beachten: der Flohmarkt findet nur bei gutem
Wetter statt!

Stand-Aufbau ab 7 Uhr möglich. Die Standmiete
beträgt 15€.
Den gesamten Erlös der Standmiete spenden wir an
die Tafel in Öhringen!

Stand-Reservierung bitte per E-Mail:
michael.doeffinger@rewe-kaufleute.com

Döffinger‘s
Flohmärktle
am 23.07.2023 von 9 bis 16 Uhr
auf dem Rewe Parkplatz,
Kirchensaller Str. 59

Genieße
unsere gegrillte

n
Köstlichkeiten,

Kaffee &
Kuchen

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Kirchensaller Str. 59 • 74632 Neuenstein Die REWE-App

Alle Angebote immer dabei.%

DÖFFINGER

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Volksschauspiele Ötigheim
Wenn einem Moralapostel wie dem despotischen Professor Nägler
seine vermeintlichen Tugenden über die Habgier und intellektuelle
Haarspalterei verloren gehen, so ist das Stoff genug für eine beißen-
de Gesellschaftskomödie, die auch heute nichts von ihremWitz und
ihrer Ironie verloren hat. Der moralisch integre Professor lebt mit Frau
und zwölf Kindern in bescheidenen Verhältnissen. Tickets für den
30.07.2023 um 14 Uhr

Teilnahmeschluss: Sonntag, 16.07.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-42999

Jetzt
4 x 2

Tickets
gewinnen!

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebaurothwww.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten:
Di. & Fr. 8.00 - 12.30 & 13.00 - 18.00 Uhr

Blattsalate, Tomaten, Gurken,

Paprika, Zucchini,

Auberginen, Bohnen u. v. m.

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07264 70246-0
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de
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Sehr geehrte Damen und
Herren,

im Jahr 1973 entstand aus den
ehemaligen württembergi-
schen Landkreisen Künzelsau
und Öhringen sowie dem zum
früheren badischen Landkreis
Buchen gehörenden Raum
Krautheim der Hohenlohe-
kreis in seiner jetzigen Form.
In diesem Jahr begehen wir
also den 50. Geburtstag – ein
Grund zum Feiern!

Keine andere Region in Ba-
den-Württemberg war bei
der Kreisreform so umstritten
wie Hohenlohe, von manchen
wurde der Landkreis gar als
„Sündenfall“ bezeichnet. Doch
dieser „Sündenfall“ hat sich
längst bewährt: Der Hohenlo-
hekreis steht heute weit über
seine Grenzen hinaus für eine
erfolgreiche Wirtschaft, ist
Heimat weltbekannter Indus-
trieunternehmen und lockt
sowohl Einheimische als auch
Besucher mit einer touristisch
reizvollen Natur- und Kultur-
landschaft sowie kulinarischen

Highlights. Diese Entwicklung
haben wir den Hohenlohe-
rinnen und Hohenlohern und
deren Schaffenskraft zu ver-
danken.

Das Jubiläum feiern wir unter
dem Motto „Zusammen ge-
wachsen“ – ein Wortspiel, das
einerseits für den Zusammen-
schluss der Altkreise steht,
andererseits aber auch zeigt,
dass der Landkreis in den
letzten 50 Jahren gewachsen
ist– und hoffentlich auch noch
weiterhin wachsen wird.

Im Jubiläumsjahr gibt es im
Hohenlohekreis viel Neues
zu entdecken. Neben Veran-
staltungen, die die Vielfalt der
Aufgaben einer Landkreisver-
waltung widerspiegeln, soll
mit passender Öffentlichkeits-
arbeit der Hohenlohekreis ins
Bewusstsein von Ihnen, liebe
Bürgerinnen und Bürger, ge-
rückt sowie die Kreisidentität
gestärkt werden. Mit Neue-
rungen im Bereich „Landrats-
amt als Arbeitgeber“ sollen
potentielle Mitarbeiterinnen

undMitarbeiter angesprochen
werden. Auch die bereits Be-
schäftigten können sich im
Jubiläumsjahr auf einige Über-
raschungen freuen.

Kennen Sie schon unseren
kleinen Wettbewerb „50 Din-
ge, die man 2023 im Hohen-
lohekreis gemacht haben soll-
te“? Im Amtsblatt haben Sie
Anfang des Jahres ein Plakat
erhalten mit 50 vielfältigen
Ideen, die zeigen, wie lebens-
wert unser Kreis ist. Machen
Sie gerne mit und schicken
uns ein Bild an 50Dinge@ho-

henlohekreis.de, wenn ein
Punkt erledigt ist – es wartet
die Chance auf einen Gewinn!
Ichwünsche Ihnen viel Spaß bei
den kommenden Aktionen im
Jubiläumsjahr und freue mich,
wenn Sie vorbeischauen. Besu-
chen Sie uns auch gerne in den
Sozialen Medien oder am 16.
Juli im Landratsamt bei unse-
remTag der offenenTürmit vie-
len spannenden Aktionen und
einem vielseitigen Programm.

Grußwort von Landrat Dr. Matthias Neth
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„Zusammen gewachsen“ – 50 Jahre Hohenlohekreis
Eingerahmt vom Main-Tau-
ber-Kreis im Norden, im Os-
ten und Süden vom Landkreis
Schwäbisch Hall, im Westen
vom Landkreis Heilbronn
und im Nordwesten vom Ne-
ckar-Odenwald-Kreis liegt
der Landkreis Hohenlohe im
Herzen der Region Franken
im Nordosten Baden-Würt-
tembergs. Der Hohenlohekreis
reicht von den Ausläufern des

Schwäbisch-Fränkischen Wal-
des über die Jagst hinaus bis
ins Bauland.

Seit der Bildung des Hohenlo-
hekreises im Jahr 1973 ist die
Bevölkerungszahl von 84.933
auf 115.063 (Stand: 31.12.2022)
gewachsen. Die Gesamtfläche
des Hohenlohekreises umfasst
77.676 ha, davon sind 21.896
ha bewaldet, 44.143 ha werden

als landwirtschaftliche Flächen
genutzt (Stand: 2021).

Die Kreisreform von 1973
Der Hohenlohekreis entstand
im Zuge der Kreisreform vom
1. Januar 1973 aus den ehe-
maligen württembergischen
Landkreisen Künzelsau und
Öhringen und dem Raum
Krautheim, der zuvor dem
Landkreis Buchen zugeordnet

war. Diesen Zusammenschluss
spiegelt auch das Wappen des
Hohenlohekreises wider, das
dem Kreis am 3. April 1974
vom Innenministerium ver-
liehen wurde. Es zeigt sowohl
die beiden hohenlohischen
Leoparden als auch das Main-
zer Rad, das auf die frühere
Zugehörigkeit der Gebietsteile
um Krautheim zum Erzbistum
Mainz hinweist. (uw)

Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

50 Jahre Hohenlohekreis

1969 Das Denkmodell der Landesregierung zur Kreisreform sieht die Aufteilung der Region Hohenlohe
zwischen zwei neuen Großkreisen Heilbronn und Schwäbisch Hall vor.

1970-1971 Es gibt Gegenwehr der Landkreise Öhringen und Künzelsau in Form von Lobbyarbeit auf Landesebe-
ne mit dem Ergebnis, dass sich das konkurrierende Modell der CDU (1970) für einen eigenen Landkreis
Öhringen-Künzelsau ausspricht.

Januar/Februar 1971 Gesetzentwürfe zur Gebietsreform folgen immer noch dem ursprünglichen Denkmodell.

23.07.1971 Beschluss des Ersten Gesetzes zur Verwaltungsreform, in dem die Bildung des „Hohenlohekreises“ mit
Kreissitz in Künzelsau vorgesehen ist. Im Zuge der Diskussion im Landtag wird der geplante Hohenlohe-
kreis von Finanzminister Dr. Hermann Müller (FDP) als „Sündenfall“ der Kreisreform bezeichnet. In einer
Kampfabstimmung setzen sich die Befürworter dieser Lösung dennoch durch.

20.09.1972-
10.05.1973

Sitzungen des „Vorläufigen Kreistags“ zur Gestaltung des Übergangs bis zu der Bildung des Hohenlohe-
kreises und der ersten Sitzung des neuen Kreistags

01.01.1973 Bildung des Hohenlohekreises durch Zusammenlegung der württembergischen Landkreise Künzelsau
und Öhringen, abzüglich dreier vormals Öhringer Kreisgemeinden, und ergänzt um drei Gemeindegebiete
aus den württembergischen Landkreisen Crailsheim und Schwäbisch Hall sowie sieben Gemeindegebiete
aus dembadischen Landkreis Buchen. Ein weiterer Teilort aus dem Landkreis Heilbronn kommt 1977 hinzu.

Kurzchronik: die Bildung des Hohenlohekreises im
Zuge der Kreisreform 1973
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vb-hohenlohe.de/thebaenk

Herzlichen Glückwunsch!erzlichen Glückwunsch!
50 Jahre Landkreis Hohenlohe

08.04.1973 Erste Wahl zum Kreistag des Hohenlohekreises

14.05.1973 Erste Sitzung des Kreistags des Hohenlohekreises im kleinen Saal der Stadthalle in Künzelsau

18.07.1973 Wahl von Dr. Franz Susset zum ersten Landrat des Hohenlohekreises auf der vierten Sitzung des Kreistags

03.04.1974 Verleihung des Kreiswappens

1977 Einweihung des Landratsamtsneubaus in Künzelsau – als erstem Neubau landesweit nach der Kreisreform

1989 Helmut M. Jahn wird neuer Landrat des Hohenlohekreises.

1990 Partnerschaft mit dem irischen Landkreis Limerick

2009 Beginn der Partnerschaft mit dem polnischen Landkreis Kedzierzyn-Kozle

2011 Aufnahme partnerschaftlicher Beziehungen mit Guanling County (China)

2013 Dr. Matthias Neth wird zum neuen Landrat gewählt.

2023 Unter dem Motto„Zusammen gewachsen“ feiert der Hohenlohekreis sein 50-jähriges Bestehen.

TRADITIONELL AM PULS DER ZUKUNFT
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Landkreis feiert Jubiläum mit
zahlreichen Aktionen

Der Hohenlohekreis wird in
diesem Jahr 50 Jahre alt –
dieser runde Geburtstag wird
gefeiert!

Ein Motto mit passendem
Logo soll das Kreisjubiläum
begleiten: „Zusammen ge-
wachsen“ ist einWortspiel, das
einerseits für den Zusammen-
schluss aus Altkreis Künzelsau,

Altkreis Öhringen und Raum
Krautheim steht, andererseits
aber auch zeigt, dass sich der
Landkreis in den vergangenen
50 Jahren weiterentwickelt
hat. Mittlerweile steht der Ho-
henlohekreis weit über seine
Grenzen hinaus für eine er-
folgreiche Wirtschaft und eine
touristisch reizvolle Natur- und
Kulturlandschaft mit kulinari-
schen Highlights.

Auch das dazugehörige Jubi-

läumslogo präsentiert diese
mittlerweile starke Gemein-
schaft des Hohenlohekreises:
Es zeigt zwei Baumstämme, die
für die beiden Altkreise Kün-
zelsau und Öhringen stehen,
mit 16 Blättern auf den Baum-
kronen, die die Städte und Ge-
meinden des Hohenlohekrei-
ses symbolisieren. Die Bäume
sind so ineinander verzweigt,
dass sie mittlerweile als Ganzes
wahrgenommenwerden.

Ziel des Jubiläumsjahres ist,
das Kreisbewusstsein bei den
Hohenloherinnen und Ho-
henlohern zu stärken. Dazu
werden unter anderem auch
zwei eigens gestaltete Busse
des NVH im Design des Kreises
unterwegs sein. Es wird eine
neue Homepage sowie Auf-
tritte auf verschiedenen Social
Media-Kanälen geben. In einer
Festschrift erzählen bekannte
Hohenloherinnen und Hohen-
loher über ihre Verbunden-
heit zum Kreis und mit neuen

Schildern an den Kreisgrenzen
sollen auch Personen, die nur
auf der Durchfahrt sind, ein-
geladen werden, einen Stopp
einzulegen und den Hohenlo-
hekreis zu erkunden.

Zur Jubiläumsfeier gehören
auch mehrere Veranstaltungen.
Die folgenden Termine für öf-
fentlicheVeranstaltungen sind:

• 16. Juli 2023: Tag der offenen
Tür im Landratsamt

• 15. Oktober 2023: Grüner
Tagmit Gläserner Produktion
auf dem Railhof, Mulfingen

Am Tag der offenen Tür im
Landratsamt können Besuche-
rinnenundBesucher die vielfäl-
tigen Aufgaben kennenlernen.
Es gibt ein unterhaltsamesBüh-
nenprogramm. Für Essen und
Trinken ist gesorgt. Zahlreiche
Mitmachaktionen für Jung und
Alt sorgen für einen spannen-
den Aufenthalt.

50Dinge, dieman2023 im
Hohenlohekreis getanhaben sollte
Aktionen im Jubiläums-
jahr des Landkreises –
Fotoaktion des Landrats-
amtes

Der Hohenlohekreis feiert in
diesem Jahr sein 50-jähriges
Bestehen. Ein Grund mehr,
die Schönheit und Vielfalt
unserer Region zu betonen
und zu zeigen, wie lebens-
wert unser Kreis ist.

Doch dies soll nicht nur
betont, sondern vor allem
gelebt werden. In Zusam-
menarbeit mit den Städten
und Gemeinden hat das
Landratsamt Hohenlohe-
kreis daher eine Liste von
50 Dingen zusammenge-
stellt, die man im Jubilä-
umsjahr getan haben soll-
te – natürlich beispielhaft
und ohne Anspruch auf
Vollständigkeit.

Nutzen Sie diese Bei-
spiele gern als Anre-
gung und Ansporn, ler-
nen Sie Ihren Landkreis

(neu) kennen und genie-
ßen Sie, was unsere Re-
gion alles zu bieten hat.
Das Landratsamt freut
sich auch über Fotos oder
kurze Videos, die zeigen,
wie Sie eine oder mehrere
der „Aufgaben“ erledigen.
Diese können gerne über
50Dinge@hohenlohekreis.
de eingesendet werden.

Die bestenMotive erhalten
am Jahresende einen klei-
nen Preis.

Der Flyer zur Aktion kann
im Internet unter www.
hohenlohekreis.de herun-
tergeladen oder im Land-
ratsamt an der Bürgertheke
abgeholt werden. Außer-
dem lag er in der Kalen-
derwoche 4 (ab 23. Januar)
den Amts- und Gemeinde-
blättern der Städte und Ge-
meinden im Kreis bei.

in der Jagst, dem Kocher oder einem
Badesee baden
ein regionales Produkt beim
Hofladen oder auf demWochenmarkt
kaufen
eine Sitzung des Kreistags oder
Gemeinderats besuchen
einen dicken Baum umarmen
eine Autofahrt durch eine
NVH-Busfahrt ersetzen
Erste-Hilfe-Kenntnisse auffrischen
einen Gedenkort für NS-Opfer im
Hohenlohekreis besuchen
Selfie mit Alexander Gerst im
Künzelsauer Stadtmuseummachen
etwas zumWertstoffhof bringen und
recyclen
prüfen, ob der Führerschein umge-
tauscht oder erneuert werdenmuss
ein Dorf- oder Stadtfest besuchen
das Mehrwegsystem Hohenlohe to go
benutzen
das Muschelkalkmuseum in
Ingelfingen besuchen
imNiedernhallerSolebadentspannen
bei einemWaldspaziergang Müll
sammeln
beim Stadtradelnmitmachen
ein freundliches Gesprächmit
jemandem führen, der gerade Deutsch
lernt
NINA-Warnapp herunterladen
das Kreismedienzentrum in Künzelsau
oder Öhringen besuchen
Blut spenden gehen

sichüberOrganspende informierenund
mitderFamiliedarübersprechen
Vorsorgeuntersuchungenmachen
in Waldenburg den Blick auf die
Hohenloher Ebene genießen
Lebensmittel oder abgelegte
Kleidung spenden
auf dem Hans und Sophie Scholl-Pfad
durch Forchtenberg gehen
beim Ernteprojekt „Gelbes Band“
mitmachen
das ehemalige Laga-Gelände in
Öhringen besichtigen und die Tiere im
Hofgarten besuchen
eine Fahrt mit der Dampfeisenbahn in
Zweiflingenmachen
das Weinbaumuseum in Pfedelbach
besuchen
den WeihnachtskreAktiv-Pfad in
Weißbach erkunden
die alte Dorflinde in Hollenbach
bewundern
Rundwanderung auf dem „Pfad der
Stille“ von Dörzbach über Meßbach
und Hohebach
in Krautheim auf den Spuren des
Götz von Berlichingen wandeln
den Frosch auf dem Brunnen in
Kloster Schöntal küssen
sich ehrenamtlich betätigen, zum
Beispiel in einem örtlichen Verein
Besuch des Himmelreichs in
Bretzfeld-Siebeneich
Führung durch das Neuensteiner
Schlossmachen

einen Spaziergang durch den Schloss-
park in Kupferzell machen
die Aussicht von einem der drei
Limesblicke genießen
heimischen Wein, Most oder Saft
trinken
im Besen essen gehen
aufdemKocher-Jagst-Radweg fahren
Bücher spenden für die Krautheimer
Werkstätten
ein Landeis essen
eine Ausgabe der Hohenloher Zeitung
lesen
Impfpass prüfen und auffrischen
den Second-Hand-Laden der
Geschwister-Scholl-Schule in
Künzelsau besuchen
einen Stolperstein putzen
einen Wein- oder Destillatweg in
Öhringen oder Pfedelbach erkunden
eine Veranstaltung im Rahmen des
Kreisjubiläums besuchen, zum
Beispiel den Tag der offenen Tür im
Landratsamt am 16. Juli

Erste Dinge erledigt? Schickt uns Fotos
an 50Dinge@hohenlohekreis.de.
Die besten Motive werden
veröffentlicht und
erhalten einen
kleinen Preis.
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50-er SkulpturderGeschwister-Scholl-Schule imFoyerdes Landratsamtes
Werk findet zum Jubiläum
des Hohenlohekreises eine
neue Verwendung

Im Foyer des Landratsamtes
steht anlässlich des 50-jäh-
rigen Kreisjubiläums eine
große Skulptur. Neben vielen
weiteren Aktionen und Ver-
anstaltungen weist nun auch
das Bildwerk, das in bunten
Farben die Zahl 50 darstellt, im
Eingangsbereich des Landrats-
amts auf den runden Geburts-
tag des Kreises hin.

Erstellt wurde die Skulptur von
den Schülerinnen und Schü-
lern der Geschwister-Scholl-
Schule in Künzelsau. In zahl-
reichen Arbeitsstunden haben
diese eine riesengroße Skulp-
tur zum 50. Geburtstag ihrer
Schule gefertigt. Leider konnte
das Kunstwerk seiner eigent-
lichen Bestimmung nicht zu-
geführt werden, weil genau zu
dem Zeitpunkt, als das große
Schulfest gefeiert werden soll-
te, der Corona-Lockdown ein-
setzte. Unter dem Motto „Bie-
ten für einen guten Zweck“

wurde die Skulptur versteigert
und mit demVerkauf die Leva-

na Schule (SBBZ) in Neuwied,
die bei einem Hochwasser

stark beschädigt wurde, unter-
stützt.

Die„50“-er Skulptur der Geschwister-Scholl-Schule steht im Foyer des Landratsamtes in Künzelsau.
Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Landratsamt Hohenlohekreis in den SozialenMedien
„MeinHohenlohekreis“ star-
tet auf Facebook und Instag-
ram – auch YouTube-Kanal
wird neu belebt

Seit Freitag, 21. April 2023, ist
das Landratsamt Hohenlohe-
kreis auch in den Sozialen Me-
dien aktiv. Unter dem Namen
„MeinHohenlohekreis“ finden
Nutzer auf den Plattformen

Facebook und Instagram künf-
tig Wissenswertes und Interes-
santes rund umdie Kreisverwal-
tung und die einzelnen Ämter,
die Arbeit des Kreistages oder
auch die zahlreichen Veranstal-
tungen des Landratsamtes.

Im Zuge dessen wird auch der
YouTube-Kanal des Landratsam-
tes Hohenlohekreis neu belebt,

d.h. es werden verschiedene Vi-
deos zu ausgewählten Themen
produziert und veröffentlicht.

„Es ist uns sehr wichtig, dass
wir mit unseren Informationen
möglichst viele Bürgerinnen
und Bürger erreichen können.
Da hatten wir mit den Sozialen
Medien noch eine Lücke, und
so bin ich sehr froh, dass wir

diese Lücke nun schließen“, er-
klärt Landrat Dr. Matthias Neth.

Das Social Media-Team des
Landratsamts Hohenlohekreis
freut sich über viele Follower
auf den verschiedenen Ka-
nälen sowie über Ideen und
Anregungen. Es ist unter soci-
almedia@hohenlohekreis.de
auch per E-Mail erreichbar.

50 Jahre Hohenlohekreis
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ThemaDemokratie imFokus
Start der Veranstaltungsreihe
zu„50 Jahre Hohenlohekreis“
in Ingelfingen

Am Freitag, 13. Januar 2023,
startete die Veranstaltungsrei-
he im Rahmen des Jubiläums
des Hohenlohekreises mit ei-
ner Veranstaltung zum Thema
Demokratie in Ingelfingen.
Idee des Abends war, vor al-
lemKindern und Jugendlichen
dieses wichtige Thema näher-
zubringen. Unter anderem
zeigte Detlef Schmelz von den
PendelMarionetten aus Ingel-
fingen das Theaterstück „Vier
Temperamente“. Dabei ging
es um die vier Temperamente,
die jeden Menschen ausma-
chen, also den Choleriker, den
Sanguiniker, den Phlegmatiker
und den Melancholiker, und
wie diese Temperamente ins-
besondere bei der Entschei-
dungsfindung in einer Demo-
kratie zusammenwirken.
Bei einem Kleinkünstlerwett-
bewerb waren Kinder und
Jugendliche aufgerufen wor-
den, künstlerische Beiträge
zum Thema Demokratie ein-
zureichen. Bei der Art des Bei-
trags hatten die Teilnehmer
freie Wahl, sei es als Gedicht,
Poetry Slam, Gemälde, Text
oder Video. Die besten drei
Einsendungen wurden im
Rahmen der Veranstaltung

verkündet und erhielten einen
Geldpreis: 1. Platz (500 €) Lui-
sa Wolfram, 17 Jahre, mit der
Kurzgeschichte „Pfannkuchen“,
2. Platz (300 €) Anton Käfer,
12 Jahre, mit einem Acrylbild zu
Demokratie und 3. Platz (200 €)
Nina Morlock, elf Jahre, mit
dem Gedicht„Cybermobbing“.
Als Höhepunkt des Abends
wurde der Zusammenschnitt
eines Filmes gezeigt, bei dem
Kinder und Jugendliche die
Bundestags- und Landtagsab-
geordneten, die den Hohenlo-
hekreis vertreten, mit neugieri-
gen Fragen konfrontiert haben.
Die Einzelinterviews sind auf
dem YouTube-Kanal „DemHO-
Kratie“ sowie auf dem Instag-
ram-Kanal „demhokratie“ ver-
öffentlicht.

Landrat Dr. Matthias Neth freut
sich über den Start ins Jubilä-
umsjahr: „Ich freue mich, dass
wir heute mit einem Thema,
das mir sehr am Herzen liegt,
in unser Jubiläumsjahr starten
konnten. Wir wollen mit unse-
rem Landkreisjubiläum auch
Lust auf Mitwirkung machen.“
Zuvor fand zudem ein Abge-
ordnetengespräch mit den
Bundestags- und Landtagsab-
geordneten des Wahlkreises
statt, bei dem über bundes-
und landespolitische Themen
diskutiert wurde.

Die Gewinner des Kleinkünstlerwettbewerbs (von links): Luisa Wolfram (1. Platz), Anton
Käfer (2. Platz), Nina Morlock (3. Platz). Auf der Urkunde von LuisaWolfram hat sich beim
Namen leider ein Fehler eingeschlichen.

Moderator Marcus Meyer (rechts) erkundigt sich beim Bundestagsabgeordneten Harald
Ebner (mit Mikrofon), wie er das Gespräch mit seinem Interviewpartner empfand.

Die Interviewpartner der Abgeordneten erhielten Gutscheine als Dankeschön.
Fotos: Landratsamt Hohenlohekreis

50 Jahre Hohenlohekreis

Inh. Melanie Klaiber

Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942/942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · www.fahrschule-klaiber.de

Geöffnet: Mo. 10.00 – 12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 – 20.30 Uhr
Mi. 7.00 – 9.00 Uhr · Mi. 16.30 – 20.00 Uhr

Willst du deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

GRUNDSTOFF: Mi., 26.07. bis Di., 01.08.2023
B-THEORIE: Mi., 02.08.2023
2-RAD-THEORIE: Do., 03.08. und Fr., 04.08.2023

Mo. - Fr. 18.30 - 21.45 Uhr · Sa. 9.15 - 12.30 Uhr
L-FÜHRERSCHEIN: nach individueller Absprache

- Nicht-Neuensteiner werden nach Hause gefahren
- Auto-Theorie innerhalb von 7 Tagen möglich
- Wir schulen an 6 Tagen dieWoche

Ausbildungmit
FAHR-SIMULATOR
umweltschonend, virenfrei,
ohne Ablenkung & umfangreichere
Ausbildungssituationen

NächsterTheoriekurs unserer Ausbildungsklassen

Kostenlos. Professionell. Persönlich.
Bretzfeld 07946 9890898

„Ich nehme mir Zeit für
Ihre individuellen Fragen.“

Termin und Gutschein einlösen bei:
Yvonne Münter,
Hörakusikmeisterin & Inhaberin

Künzelsau 07940 5052020
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Blaulichttag wird zum vollen Erfolg
Tausende Besucher bei der
Veranstaltung auf dem Park-
platz des Ö-Centers

Am Samstag, 11. Februar 2023,
fand passend zum Europä-
ischen Tag des Notrufs 112 ein
Blaulichttag im Rahmen von
„50 Jahre Hohenlohekreis“
statt. Rund um das Ö-Center
in Öhringen präsentierten sich
Blaulichtorganisationen wie
das Deutsche Rote Kreuz, die
Freiwillige Feuerwehr Öhrin-
gen, das Technische Hilfswerk
(THW), die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG),
die Polizei mit den Revieren
Öhringen und Künzelsau,
die Notfallseelsorge und das
Landratsamt Hohenlohekreis.

Rund 100 Ehrenamtliche aus
den Organisationen sorg-
ten für ein kurzweiliges Pro-
gramm, das bei gutem Wetter
Tausende Besucher anlockte.

Mit verschiedenen Mitmach-
aktionen konnten sich diese
nicht nur über die Arbeit der

Organisationen informieren,
sondern auch selbst ihre
Fähigkeiten testen.

Es gabeineÜbung zurHerz-Lun-
gen-Wiederbelebung an einer
Puppe, eine Übung zum richti-
gen Umgang mit dem Feuerlö-
scher sowie auch eine Fahrzeug-
ausstellungmit historischen und
modernen Einsatzfahrzeugen.

In den Fahrzeugen sowie den
Booten der DLRG konnte man
Platz nehmen und sich einen
Moment lang fühlen wie ein
echter Retter. Vorführungen
für Klein und Groß gab es von
der Freiwilligen Feuerwehr
Öhringen, die verschiedene Ein-
satzübungen demonstrierten.

Außerdem konnten sich die
Besucherinnen und Besucher
wertvolle Tipps zu denThemen
Einbruchsprävention, Vorbeu-
gender Brandschutz und Vor-
sorge im Krisenfall holen sowie
sich über das ganze Spektrum
der Aufgaben der Blaulichtor-
ganisationen informieren.

Landrat Dr. Matthias Neth (links) testet an Kreisbrandmeister Torsten Rönisch (rechts)
dieWärmebildkamera der Freiwilligen Feuerwehr Öhringen.

Landrat Dr. Matthias Neth (Mitte) probiert sich an der Puppe für die Herz-Lungen-Wie-
derbelebung unter Anleitung der Ehrenamtlichen des Deutschen Roten Kreuzes.

Fotos: Landratsamt Hohenlohekreis

Die Freiwillige Feuerwehr Öhringen übt bei der Einsatzübung eine technische Hilfeleis-
tung an einem PKW.

Auch die historischen Fahrzeuge zogen großes Interesse auf sich.

50 Jahre Hohenlohekreis

Unterweilerhof | Familie Knecht | Sallstraße 26
74635 Mangoldsall | Spielerische Reitkurse für Kinder
Infos auf der Homepagewww.unterweilerhof.de

Ferienprogramm im Unterweilerhof
Mottotage - Ponytage - Mini Club
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Landrat Dr. Matthias Neth und Andreas Kraft aus dem Bereich Integration im Gespräch
mit Geflüchteten aus der Ukraine, die sich mittlerweile selbst ehrenamtlich in den Will-
kommenspunkten für Integration engagieren.

Bunter Abend als Dankeschön für Engagierte
Ehrenamtsabend war dritte
Veranstaltung im Rahmen
des Kreisjubiläums

Rund 300 Gäste folgten der
Einladung von Ehrenamtsaka-
demie im Hohenlohekreis und
Landratsamt Hohenlohekreis
zum Ehrenamtsabend am 9.
März 2023 in Weißbach. Die Or-
ganisatorenhatten sich zumZiel
gesetzt, den ehrenamtlich Enga-
gierten mit einem vielfältigen
Unterhaltungsprogramm und
einem kleinen Imbiss Danke zu
sagen.

In seiner Begrüßung betonte
Landrat Dr. Matthias Neth, dass
sich der Hohenlohekreis im
Rahmen des Veranstaltungs-
programms zu seinem 50-jäh-
rigen Bestehen besonders
bei den Menschen bedanken
möchte, die sich ehrenamt-
lich und unentgeltlich für das
Gemeinwohl einsetzen. „Im
Hohenlohekreis gibt es mehr
als 700 eingetragene Vereine
für das Ehrenamt. Alle ehren-
amtlich Engagierten leisten in
vielen Bereichen des öffentli-
chen, sozialen und kirchlichen
Lebens einen unverzichtbaren
Beitrag“, so Neth.

Patrick Wegener,
Gastredner des
Abends, weiß als Vor-
sitzender der AWO
Öhringen um die be-
sondere Bedeutung
des Ehrenamts. In
seinem Vortrag regte
er alle Besucher dazu
an, zu hinterfragen,
aus welchem Grund
sich diese ehrenamt-
lich engagieren. Wei-
ter führte er aus, wie
das Ehrenamt auch
in den nächsten 50
Jahren im Hohenlo-
hekreis seinen Platz
in der Gesellschaft
findet.

Anschließend brach-
ten die GebrüderWi-
derlich mit ihrem humorvollen
Jongliertheater das Publikum
zum Staunen und Lachen. Mi-
chael Breitschopf, der das Pro-
gramm musikalisch umrahmte,
präsentierte neben Coversongs
auch ein selbstgeschriebenes
Musikstück, das er speziell für
diesen Abend umgetextet hat-
te: „Egal ob Blaulicht, Sport,
Kultur oder jedes andere Amt,
ohne euch gäb‘s nicht viel, ja

das wissen wir – schön, dass
es euch gibt.“ Breitschopf war
an diesem Abend nicht nur als
Künstler auf der Bühne, son-
dern auch als ehrenamtlich in
Gemeinderat und Feuerwehr
aktiver Gast. Mit „Rock Me Ama-
deus“ und einem ausdrucks-
starken Auftritt beendete die
Jazztanzgruppe Alfiriel vom

TSV Weißbach das Bühnenpro-
gramm.
Bei einem Imbiss und einem
Glas Sekt konnten die Gäste
den Abend gemütlich ausklin-
gen lassen und sich am „Markt
der Möglichkeiten“ über unter-
schiedliche Einsatzmöglichkei-
ten für ehrenamtliches Engage-
ment informieren.

Die GebrüderWiderlich präsentieren ihre Bühnenshowmit Jonglage und Comedy.
Fotos: Landratsamt Hohenlohekreis

Die ca. 300 Besucher lauschten demVortrag von PatrickWegener aufmerksam zu.

50 Jahre Hohenlohekreis

AKTUELL UND GUT INFORMIERT SEIN –
HOHENLOHEKREIS
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Festgottesdienst in der Stifts-
kirche Öhringen und große
Feier im CarmenWürth Forum
Künzelsau

Am Freitag, 21. April 2023, fei-
erte der Hohenlohekreis den
Höhepunkt des Kreisjubiläums
mit einem Festgottesdienst und
anschließendem Festakt unter
dem Jubiläumsmotto „Zusam-
men gewachsen“.

Beim ökumenischen Festgot-
tesdienst in der Öhringer Stifts-
kirche dankten dieDekanate für
die Gründung des Kreises und
die kostbaren Lebensmöglich-
keiten, die der Hohenlohekreis
seinen Bürgerinnen und Bür-
gern bietet.

Anschließend feierten rund
500 Gäste aus Politik, Verwal-
tung, Verbänden sowie Kirche
und Wirtschaft zusammen mit
Landrat Dr. Matthias Neth und
dem stellvertretenden Minister-
präsidenten und Minister des
Inneren, für Digitalisierung und
Kommunen, Thomas Strobl,
im Carmen Würth Forum das
50-jährigeBestehendesHohen-
lohekreises.

Tanja Nowak, Nachrichtenre-
dakteurin bei Antenne Bayern,
führte als Moderatorin durch
den Abend und hatte unter an-

derem Minister Strobl, Landrat
Dr. Neth und Kreisarchivar Dr.
Thomas Kreutzer im Gespräch.
Showeinlagen gab es von den
Kunstrad-Weltmeistern Max
Hanselmann und Serafin Sche-
fold, dem KTV Hohenlohe und
der BroadwayDance School aus
Öhringen. In einer Talkrunde
unter dem Jubiläumsmotto„Zu-
sammen gewachsen“ erzählten
Vertreter aus den Bereichen
Wirtschaft, Kirche, Bildung, Ver-
waltung und Soziales, worauf
es beim „Zusammenwachsen“
ankam und immer noch an-
kommt. Durch die Talkrunde
führte Ralf Reichert, Redaktions-
leiter der Hohenloher Zeitung.

Musikalisch umrahmt wurde
die Feier von den Würth Phil-
harmonikern, die mit dem Mu-
sikstück „Paul Dukas – Fanfare
pour la préceder“ aus La Peri
den Abend einleiteten und zum
Ende des offiziellen Teils die
National- und Europahymne
spielten. Beim anschließenden
Imbiss kamen die Gäste dann
miteinander ins Gespräch.

„Ich freuemich darüber, wie der
Hohenlohekreis in den vergan-
genen 50 Jahren gewachsen ist.
Nicht nur bezogen auf die Ein-
wohnerzahlen, sondern auch
bezogen auf viele andere Berei-
che wie dieWirtschafts- und In-

Bei strahlendem Sonnenschein kamen rund 500 Gäste zum Festakt ins Carmen Würth
Forum. Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Innenminister Thomas Strobl (links) und Landrat Dr. Matthias Neth (rechts) zusammen
mit den HohenloherWeinhoheiten.

Die Broadway Dance School aus Öhringen präsentierte einen eigens für das Kreisjubilä-
um kreierten Tanz.

Den Anfang der Showacts machten die mehrfachen Weltmeister im Kunstrad-Duo Max
Hanselmann und Serafin Schefold.

Der Saal im CarmenWürth Forumwar zweigeteilt: Im vorderen Bereich fand der offizielle
Teil statt, dahinter kamen die Gäste bei einem Imbiss miteinander ins Gespräch.

Festakt als Höhepunkt von„50 Jahre Hohenlohekreis“

novationskraft oder auf die An-
gebote der Genießerregion im
Bereich Tourismus und Kultur“,
sagte Landrat Dr. Neth. „Dieses
Jubiläum wollen wir mit den
Vertretern aus den verschie-
denen Bereichen, aber auch
mit den Kreisbürgerinnen und
Kreisbürgern mit unterschiedli-
chen Veranstaltungen über das
Jahr feiern.“
Innenminister Thomas Strobl
sagte über die Entwicklung des
Kreises: „Der Hohenlohekreis ist
zu einer Raumschaft geworden,

in der sich die Menschen wohl-
fühlen, in der sie gut und gerne
leben, zu einem Landkreis, mit
dem sie sich mit Leib und Seele
identifizieren. Dem Hohenlohe-
kreis und allen seinen Bürgerin-
nen und Bürgern wünsche ich
zum Jubiläum alles Gute und
eine glückliche Zukunft.“

Neben den geladenen Gästen
konnten nach einer Verlosung
auch 50 Kreisbürgerinnen und
Kreisbürger den Festakt im Car-
menWürth Forummiterleben.

Die Turner des KTV Hohenlohe boten eine Show mit spektakulären Sprüngen.
Fotos: Link

50 Jahre Hohenlohekreis
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Am Sonntag, 18. Juni 2023,
fand anlässlich des Kreisjubi-
läums ein Tag der Mobilität in
Künzelsau, Niedernhall und
Forchtenberg statt. Am Zen-
tralen Omnibusbahnhof in
Forchtenberg, auf den Wert-
wiesen in Künzelsau und auf
dem Gelände der FirmaWürth
Elektronik in der Salzstraße in
Niedernhall konnten Bürgerin-
nen und Bürger verschiedene
Arten von Mobilität erleben
und sich informieren.

Landrat Dr. Matthias Neth er-
öffnete den Aktionstag auf den
Wertwiesen in Künzelsau. „Die
Mobilitätsthemen werden in
der heutigen Zeit immer wich-
tiger und präsenter, auch des-
halb wollten wir eine Veranstal-

tung zum Kreisjubiläum diesem
Thema widmen“, so Landrat Dr.
Neth. Am Standort in Künzels-
au konnten Besucherinnen und
Besucher viele verschiedene
Fortbewegungsarten auspro-
bieren: mit dem Segway oder
demumweltfreundlichenE-Mo-
pedauf einemGeländeparcours
die Geschicklichkeit testen. Die
Möglichkeit einer Probefahrt
mit dem Lastenrad der Stadt
Künzelsau wurde gut ange-
nommen. Ganz Mutige trauten
sich bei den heißen Temperatu-
ren auf einem Stand-Up-Paddle
auf den Kocher. Getrud Härer,
Radkoordinatorin des Hohen-
lohekreises informierte über
das STADTRADELN und die Ini-
tiative „Die Stromer Künzelsau“
berichteten über ein E-Car-Sha-

Der NVH lockte die Besucherinnen und Besucher in Niedernhall mit einem ÖPNV-Quiz.
AlexanderWolf, Betriebsleiter des NVH (rechts) und Landrat Dr. Neth (zweiter von rechts)
schauten, was der Stand alles zu bieten hat. Fotos: Landratsamt Hohenlohekreis

Mutige Besucherinnen und Besucher wagten sich auf das Riesen-Stand-Up-Paddle auf
dem Kocher.

Groß und Klein beteiligten sich am Gesamtkunstwerk auf denWertwiesen in Künzelsau.

Tag derMobilität bei strahlendem Sonnenschein–
Aktionen in Künzelsau, Niedernhall und Forchtenberg

ring-Projekt. Anlässlich des Kreis-
jubiläums gab es ein großes Ge-
samtkunstwerk unter Anleitung
von Ljana Trautwein von der
Kunstschule Kreativ in Schön-
tal. Besonders Kinder nutzten
die Möglichkeit und verewigten
sichmit farbenfrohen Gemälden
zu den Themen „Mobilität“ und
„50 Jahre Hohenlohekreis – zu-
sammen gewachsen“ auf einer
riesigen Leinwand.

In Forchtenberg präsentier-
te sich das Straßenbauamt
des Hohenlohekreises mit
einem Teil seines Fuhrparks:
So konnten Besucherinnen
und Besucher in einem Win-
terdienst-Lkw oder einem
Mäh-Unimog Platz nehmen.
Auch ein Streckenkontrollfahr-
zeug, ein Kleingeräteträger
sowie eine Mähraupe gehör-
te zur Fahrzeugausstellung.
Zum neuen Radwegekon-
zept wurden vom Straßen-
bauamt Bürgeranregungen
aufgenommen. Hierzu führt
das Straßenbauamt noch bis
7. August eine Online-Befra-
gung durch. Wolfgang Heiler
vom Blinden- und Sehbehin-
dertenverband Württemberg
e. V., Bezirksgruppe Hohenlo-
he, zeigte, wie man als sehbe-

hinderter Mensch sicher zu Fuß
unterwegs sein kann.

Am Stand des Nahverkehr Ho-
henlohekreis (NVH) auf dem
Würth Elektronik Gelände in
Niedernhall gab es Informatio-
nenzumDeutschlandticketund
zum landesweiten Jugendticket
sowie weitere Informationen zu
denRegiobuslinien imKreisund
dem Rufbus-System im Raum
Öhringen. Besucherinnen und
Besucher, die beim NVH-Quiz
mitgemacht haben, haben die
Chance auf tolle Gewinne. Die
Gewinnerinnen und Gewinner
werden zeitnah ausgelost.

Der eingerichtete kostenlo-
se Busshuttle zwischen den
Kommunen brachte die Be-
sucherinnen und Besucher
von Standort zu Standort. Bei
einem Bustraining an allen
drei Standorten wurde er-
läutert, wie man sich richtig
an der Haltestelle und im Bus
verhält. Zum Thema Rollator-/
Rollstuhl-Training demonst-
rierte der NVH praxisnah den
Ein- und Ausstieg mit einer
Rampe sowie das richtige Ver-
halten von Rollstuhlfahrern
während der Fahrt.In Forchtenberg präsentierte das Straßenbauamt seinen Fuhrpark. Auch der kostenlose

Busshuttle machte direkt am Busbahnhof Halt.

50 Jahre Hohenlohekreis
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Anregungen für den Urlaub daheim:
Erlebnisse in Hohenlohe laden zum Entdecken ein
Der Sommer bietet die ideale
Möglichkeit, das Hohenloher
Land abseits von Stress und
Hektik kennenzulernen. Egal
ob Rad- oder Wandertouren,
kulinarische Highlights oder
kulturelle Events – es wird
viel geboten.

Der Kocher-Jagst-Radweg zählt
zu den beliebtesten Fernrad-
wegen in Deutschland. Der
Rundweg mit 332 Kilometern
führt überwiegend abseits der
Straßen durch wunderschöne
und abwechslungsreiche Land-
schaft an den Zwillingsflüssen
entlang. Die Qualitätsroute ist
mit vier Sternen vom ADFC
ausgezeichnet. In Hohenlohe
führt sie mit sanften Steigun-
gen vorbei an Schlössern und
Burgen und durch historische

Kleinstädte und Ortschaften.
Querverbindungen zwischen
den beiden Flusstälern ermög-
lichen auch kürzere Touren.

Zudem bietet Hohenlohe zahl-
reiche Tagesradtouren. Gleich
fünf Mal führt die auf der Ho-
henloher Ebene verlaufende
Bach-Tour die Radfahrer in
Gemeinden und Ortsteile, die
den Wortteil »Bach« in ihrem
Namen führen. Romantische
Bäche und Bächlein werden
dabei angesteuert. Die knapp
27 km lange Radtour beginnt
in der Weinbaugemeinde Pfe-
delbach. Im nur wenige Rad-
umdrehungen entfernt gele-
genen Weinbaumuseum wird
die Geschichte des Hohenlo-
her Weinbaus anschaulich in
uriger Atmosphäre dargestellt.

Auch Wanderer und Spazier-
gänger kommen auf ihre Kos-
ten. So erfahren sie entlang
derWeinwege inÖhringen-Mi-
chelbach und Pfedelbach-Heu-
holz an abwechslungsreichen
Infotafeln und Aktivstationen
sowie in der begleitenden
Wein-Wege-App Wissenswer-
tes rund um die ThemenWein-
anbau undWeingenuss. Im Fo-
kus stehen die verschiedenen
Arbeitsschritte imWeinberg so-
wie die angebauten Rebsorten
passend zum Lieblingsgericht.
Enthüllt wird auch, was hinter
dem Begriff„Gäwele“ steckt.

Der Natur-Erlebnis-Pfad im
Künzelsauer Stadtwald lädt
Naturfreunde, Familien und
Kinder auf 3,5 km ein, die Na-
tur zu erkunden. Auf diesem

Wanderweg treffen kleine und
große Entdecker auf verschie-
dene Mitmachstationen wie
Balancieren auf Holzpflöcken,
Barfußpfad, Baumtrommel,
Klangstäbe, Wurfstation oder
Murmelbahn. Vom Hochsitz
aus, mit der Lupe oder am In-
sektenhotel können die Besu-
cherbeobachtenund lauschen,
was imWald vor sich geht.

Wegbeschreibungen, GPXGPX-GP
Tracks, Einkehrmöglichkeimöglichkeimöglichkei-
ten vom Besenwirt bis zumzumbiswirt
Sternekoch, Tipps fürs Kulipps fürsnekoch, Tipps -
turprogramm, tagesaktuelletagesaktuelletagesaktuelleamm, tagesaktuelle
Veranstaltungen und wweiundanstaltungen -
tere Inspirationen sind aufauftionen sindsind
der Website der Touristikgeistikgeder Touristikge-
meinschaft Hohenlohe untererHohenlohe unt
www.hohenlohe.de zu finden.zu finden..hohenlohe.de zu
(tgh)

Weinwandern - in diesem Jahr am 26. und 27. August. auf der Kochertaler Genießertour Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

50 Jahre Hohenlohekreis
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Der Bus, der mit dem Jubiläumslogo „50 Jahre Hohenlohekreis – Zusammen gewachsen“ versehen wurde, fährt das gesamte Jahr durch den Landkreis.
Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

„Zusammengewachsen“auchauf einemBusdesNahverkehrsHohenlohekreis–
Fahrzeugmit Jubiläumslogo fährt durch den Landkreis
Im Hohenlohekreis wirbt in
diesem Jahr auch ein Bus für
das 50-jährige Bestehen des
Kreises. Der Bus fährt in die-
sem Jahr auf verschiedenen
Linien durch den Hohenlohe-
kreis und die angrenzenden
Kommunen, um auf das Jubi-
läum aufmerksam zu machen.
Neben dem Jubiläumslogo

mit dem passenden Motto
„Zusammen gewachsen“ sind
auf dem Bus auch eine Vielzahl
von Ortsnamen zu erkennen.
Dabei sind nicht nur die Na-
men der 16 Städte und Ge-
meinden aufgelistet, sondern
auch die kleinerenOrtschaften
und Ortsteile, denn auch diese
sollen im Jubiläumsjahr natür-

lich genannt werden.
Mit dem Satz „Einsteigen und
den Hohenlohekreis entde-
cken!“ lädt die Landkreisver-
waltung zudem alle Bürge-
rinnen und Bürger ein, den
Kreis mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln zu erkunden
und durch die Nutzung des
öffentlichen Nahverkehrs die

Umwelt zu schonen.
Auf der anderen Seite des Ju-
biläumsbusses werden die
verschiedenen Ausbildungs-
möglichkeiten in der Land-
kreisverwaltung beworben.
Auf einem weiteren Bus ist eine
allgemeine Werbung für den
Landkreis zu sehen.

50 Jahre Hohenlohekreis

SIE WOLLEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?

DS IMMOBILIEN . Dieter Schmetzer | Haagweg 35 | 74613 Öhringen | www.dsimmo.de

0 79 41 -
92 93 0

Wir sind die Experten dafür!
DerVerkauf einer Immobilie gehört zu den wichtigsten
Entscheidungen des Lebens.

Wir bieten Ihnen eine fundierteWertermittlung (IHK) und stehen
Ihnen vom ersten Beratungsgespräch bis zum Notartermin und
auch für Ihre Fragen danach immer beratend zur Seite.

Profitieren auch Sie von über 50 Jahren DS-Erfahrung und lassen
Sie sich von unserem kompetenten DS-Expertenteam durch den
gesamten Verkaufsprozess begleiten.

Jetzt anrufen und beraten lassen:

MEIN LIEBENSWERTES HOHENLOHEKREIS–
HIER LEBE ICH GERNE.
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Diese sieben Sommerrodelbahnen in 
BW sind aus Sicht der Nussbaum Redak-
tion einen Besuch wert. Alle Infos und 
Links gibt's über den Link:

FREIZEIT

SONNE UND RODEL GUT –  
SOMMERRODELBAHNEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG

https://lokalmatador.net/sommerrodeln/

Wer sehnt sich bei den derzeitigen Tempe-
raturen nicht nach ein wenig Abkühlung? 
Ab in den Schnee, eine Runde Rodeln, das 
wär̀  doch jetzt fein. Schwierig hierzulan-
de, wenn uns selbst im Winter mancher-
orts der Schnee fehlt ... Aber um Rodeln zu 
gehen, braucht es zum Glück gar keinen 
Schnee. Egal, ob in den Ferien oder am 
Wochenende – Bobfahren oder Rodeln 
fahren macht auch im Sommer Spaß.

KLEINER ADRENALINKICK
Sommerrodelbahnen sind eine großarti-
ge Möglichkeit, um Spaß zu haben, einen  
kleinen Adrenalinkick zu erleben und 
gleichzeitig die schöne Landschaft Baden-
Württembergs zu erkunden. Ob mit Freun-
den oder Familie – eine Fahrt auf einer  
Sommerrodelbahn ist ein unvergessliches 
Erlebnis. Viele der Sommerrodelbahnen 
liegen in beliebten Ausflugsregionen, 
Berge gibt es – das ist das Naturell von sol-
chen Einrichtungen – ohnehin dazu. Also 
warum nicht die Sonntagswanderung 
mit einer kleinen Abfahrt beenden? Oder  
einfach einen Familienausflug machen?

Im Schwarzwald rasant im imaginä-
ren Eiskanal durch blühende Wiesen 
düsen, würzige Schwarzwaldluft um 
die Nase spüren und anschließend 
gepflegt entspannen, in Westerheim, 
Oberried, Gutach oder Todtnau, ein-
fach überall da, wo im Winter die 
Schlitten die Hänge herunterbrausen, 
ist auch im Sommer Rodelvergnügen 
pur angesagt. Nicht auf Eis, sondern 
auf Schienen. Dafür mit Kreiseln, Steil-
kurven und Wellen. Und wem das nicht 
wild genug ist ... schon mal mit VR-Bril-
le durch die Wüste gerodelt?

RASANT BERGAB
Eine der bekanntesten Sommerrodel-
bahnen in Baden-Württemberg findet 
sich am Mehliskopf. Mit einer Länge von 
über 1,2 Kilometern und vielen Kurven 
und Schikanen ist sie eine der längs-
ten und anspruchsvollsten Bahnen im 
Schwarzwald. Von der Bergstation aus 
geht es rasant bergab, während man die 
Landschaft im Schwarzwald genießt. 
Die Sommerrodelbahn ist ein beliebtes 

Ausflugsziel für Familien und Gruppen, 
die Spaß und Spannung suchen.

Weiteres Highlight: die „Schwaben-
park Sommerrodelbahn" in Kaisersbach 
im schwäbisch-fränkischen Wald. Der 
Schwabenpark ist ein Freizeitpark, der 
eine Vielzahl von Attraktionen für die 
ganze Familie bietet. Die Sommerrodel-
bahn ist ein echtes Highlight und bietet 
eine rasante Abfahrt auf einer gut ausge-
bauten Strecke. Nach der Abfahrt kann 
man weitere Attraktionen erkunden und 
den Tag in vollen Zügen genießen.

NUSSBAUM ABONNENTEN SPAREN
Und auch im Familienpark Westerheim 
kommen Rodelfans auf ihre Kosten. 
Hier auf der Alb findet sich nicht nur 
eine besonders rasante Srecke, nach 
der Fahrt reisen Gäste mit dem Lift 
rückwärts mitten durch das Dinoland. 
Nussbaum Abonnenten sparen dabei 
sogar. Also anschnallen und ab geht die  
wilde Fahrt! 
(jer/jr/red)

(Berg-)ab geht's: Die Abfahrt mit dem Schwarzwaldbob 
in Gutach ist auch im Doppelpack möglich.

Foto: Wiegand Erlebnisberge GmbH

Rund ums Horn: Am Hasenhorn in 
Todtnau steht eine der längsten und 
aufregendsten Sommerrodelbahnen 
Deutschlands.

Foto: Steinwasenpark
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Küchenstudio
Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0KOCHEN NACH MASS

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

CAREER DAY:
KENNENLERNEN &
DURCHSTARTEN!
Wir sind Würth Elektronik ICS – Hersteller von leiterplattenbasierten System-
lösungen zur Stromverteilung, Anzeige- und Bedienfeldern sowie elektronischen
Steuerungen. Unsere Kunden sind namhafte Unternehmen aus den Bereichen
Automotive und Industrie.

In den nächsten Jahren suchen wir hunderte neue Kolleginnen und Kollegen, die
unser stetig wachsendes Unternehmen mitgestalten. An unserem Career Day
entdecken Sie zahlreiche Einstiegsmöglichkeiten, zukunftsorientierte Jobs und viel-
fältige Entwicklungsperspektiven. Neben spannenden Praxiseinblicken haben Sie
die Möglichkeit, in Speed-Dating-Terminen direkt mit uns ins Gespräch zu kommen.

Wir freuen uns auf Sie!

Hier geht’s zu
allen Infos:
we-online.de/
careerday

Wann?
Freitag, 21. Juli 2023
11–17 Uhr

Wo?
Würth Elektronik ICS
Würthstr. 1
74676 Niedernhall
Gewerbepark Waldzimmern

Für Sie geöffnet:
Mo. - Do. 08:30 - 12:30 Uhr
und 13:30 - 18:00 Uhr,
Fr. 08:30 - 14:30 Uhr.
Samstag 08:30 - 12:30 Uhr.

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG

Haagweg 38 • 74613 Öhringen 07941 985056

KOSTENFREI!

MACHEN SIE EINEN

HÖRTEST
Empfiehlt

Rudi
Langer
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